
9. Weihnachtsmarkt
Kirchplatz - Güntersleben

1. Adventswochenende - 01. - 03. Dezember 2023

Sa., 02.12.,
16 Uhr

16.15 Uhr weihnachtliche
Klänge der Grundschule

16.45 Uhr der
„Nikolaus“ 

kommtkommt

So., 03.12.,
16 Uhr

7 Uhr Rorate-Gottesdienst
mit Frühstück

17 Uhr Konzert von
„Little Noize“ aus 

GünterslebenGüntersleben

An allen Tagen
 Verkaufsaustellung der

Hobbykünstler

Crepés, Waffeln, Feuer- und 
Bratwurst, Kartoffelsuppe,

Kinderpunsch
Feuerzangenbowle undFeuerzangenbowle und

„Köhlers“ Glühwein

Fr., 01.12.,
17 Uhr

Eröffnung mit den 
„Spätzündern“ vom

Musikverein 
Güntersleben

Wir freuen uns auf Sie - Ihre SPD Güntersleben

 Allgemeine Bekanntmachungen • Vereine und Verbände • Terminkalender • Dienstleistungen

Güntersleben
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Ö�nungszeiten:

Mo - Fr
Sa

9.30 − 18.00 Uhr
9.30 − 13.30 Uhr

Wörthstraße 15  
97082 Würzburg
0931 404 556 - 24 
info@edelmetallshop-wuerzburg.de 
edelmetallshop-wuerzburg.de

BARGELD-
AUSZAHLUNG
MÖGLICH!

SOFORTIGE

BARES FÜR
GOLD & SILBER

�    Gold & Silber
�    Münzen & Barren
�    Schmuck
�    Bestecke
�    Zahngold

Bei uns können Sie 
auch Gold & Silber 
in Form von 
Münzen & Barren 
kaufen.

WAS WIR ANKAUFEN:

GOLD & SILBER
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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
geöffnet.

 Öffnungszeiten der Kasse
 Montag – Donnerstag   9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeitszeiten 
grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM Frau Jasmin Kuhn  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/ 
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Carla Christ  80 70-42
   Frau Janin Günauer  80 70-41  

Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Alexander Ströhlein  80 70-12

Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Sonja Wiesner  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23
 Rechnungswesen  Frau Monika Busch  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Alla Weisenborn  47 41
„Erdenstern“
Naturkindergarten/Lagerhaus Frau Diana Ziegler  89 70 89
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96
Bücherei im Lagerhaus Frau Barbara Seidenspinner 18 17

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
am 19. 11. 2023
Die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag findet am 
Sonntag, dem 19.11.2023, um 9.30 Uhr vor dem Kriegerdenk-
mal am Haupteingang unseres Friedhofes statt. 
Ich lade alle Günterslebenerinnen und Günterslebener sowie 
die Vereine mit ihren Fahnenabordnungen ganz herzlich ein, 
an der Gedenkveranstaltung teilzunehmen.

Herzliche Einladung
an alle Bürgerinnen und Bürger von Güntersleben

zur Bürgerversammlung 
am Dienstag, 14. 11. 2023

um 19.30 Uhr in der Festhalle
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen die beste Gelegen-
heit, sich über die Berichterstattung in der Dorf-Zeitung 
und der regionalen Presse hinaus aktuell und ausführlich 
zu informieren. Sie sind auch eingeladen, sich aktiv an 
den Diskussionen zu beteiligen und Ihre Vorschläge und  

Wünsche vorzutragen. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Die Bürgermeister informiert
	 – Aktuelle Zahlen und Daten
 	 – Laufende und geplante Projekte
2.	 Die Bürgerinnen und Bürger haben das Wort
	 – Fragen, Wünsche, Anträge 

Wir freuen uns, wenn Sie wie in den vergangenen Jahren  
in großer Zahl die Gelegenheit zum Informations- und 

Meinungsaustausch nutzen. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen  
und Ihre Ideen und Vorschläge!

Ihr Bürgermeister

Michael Freudenberger
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ÖPNV: Ermäßigungsticket für Studierende
Ab sofort können sich Studierende, die an einer Würzbur-
ger Hochschule eingeschrieben sind, das Bayerische Er-
mäßigungsticket kaufen. Gemeinsam mit der Nahverkehr 
Mainfranken GmbH und den Stadtwerken Schweinfurt haben 
wir ein eigenes System aufgesetzt, um ohne Nachweisupload 
oder App das Ermäßigungsticket für Studierende anzubie-
ten. Die Berechtigung wird über den Hochschulzugang direkt 
abgeglichen, so dass kein Nachweis seitens der Studierenden 
notwendig ist. 
Aktuell können sich schon die Studierenden der Univer-
sität Würzburg das Ticket vorbestellen, die TH Würzburg-
Schweinfurt und die Hochschule für Musik werden im Laufe 
der nächsten Tage angebunden. Im Übrigen werden sich auch 
die THWS-Studierenden, die am Standort Schweinfurt stu-
dieren, das Upgrade zum Deutschlandticket über unsere 
Plattform kaufen können. 
Sie erreichen die Homepage unter www.deutschlandticket-
mainfranken.de. 
Weitere Informationen haben wir auf unserer Homepage 
zusammengefasst (Die APG/Für Studierende, apg.info.de).

Bauvorhaben – Glasfaserausbau 
(Bilder: Fotofreunde Robert Issing)

Bauvorhaben – Birkenweg 
(Bild: Fotofreunde Robert Issing)

AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 26. 9. 2023
Neuerlass von Satzungen
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
(BGS-WAS)
Auf Grund mehrerer erheblicher Preiserhöhungen beim 
Wassereinkauf sind die derzeitigen Wassergebühren weder 
zur Deckung der laufenden Kosten, noch zur Deckung des auf-
gelaufenen Defizits der Vorjahre (- 246.492,13 €) ausreichend. 
Zudem wurde zum 01.01.2024 eine weitere erhebliche Erhö-
hung angekündigt. Um die Gebührensteigerung so moderat 
wie möglich zu halten, wurde für einen 4-jährigen Kalku-
lationszeitraum eine Wassergebühr von 3,30 €/m³ zuzüglich 
Mehrwertsteuer (bisher 2,31 €/m³ zuzüglich Mehrwertsteuer) 
beschlossen. Innerhalb des Kalkulationszeitraumes ist es  
gesetzlich geboten, das Defizit des letzten Kalkulationszeit-
raumes auszugleichen.

Satzung für die öffentliche Wasserversorgung  
(Wasserabgabesatzung – WAS)
Der Neuerlass der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung wurde zum Anlass genommen, auch 
die Wasserabgabesatzung zu überarbeiten. Grundlage ist die 
Mustersatzung des Bayerischen Gemeindetages in der ak-
tuellen Fassung. Darin wurden redaktionelle Änderungen 
und Konkretisierungen aufgrund laufender Rechtsprechung 
vorgenommen.

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS)
Aufgrund der zum 01.10.2023 beschlossenen Einführung 
einer gesplitteten Abwassergebühr war der Neuerlass der 
Satzung erforderlich. Nötig ist dies aufgrund der gerichtlich 
nicht weiter zulässigen ausschließlichen Abrechnung nach 
dem Frischwasserbezug. Damit setzt sich die Abrechnung der 
Kanalgebühren ab 2024 aus den Komponenten Schmutzwas-
sergebühr und Niederschlagswassergebühr (neu) zusammen. 
Auf Grund der derzeit ermittelten versiegelten Flächen je 
Grundstück erfolgt künftig eine verursachergerechtere Betei-
ligung an den Kosten der Abwasserentsorgung. Hierzu wird 
ein Grundstücksabflussbeiwert ermittelt und der jeweiligen 
Stufe des Grundstücksabflussbeiwertes lt. Satzung zugewie-
sen. Die Gebühren wurden im Rahmen einer Gebührenkal-
kulation ermittelt. Diese ergaben eine Schmutzwassergebühr 
von 2,62 € je Kubikmeter sowie eine Niederschlagswasser
gebühr von 0,24 € je Quadratmeter versiegelter Fläche.
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Bei der weiteren Kanalgebührenberechnung nach dem bishe-
rigen Verfahren wäre eine Erhöhung auf 3,22 € je Kubikmeter 
zur Kostendeckung erforderlich gewesen.

Satzung über die öffentliche Entwässerungseinrichtung 
(EWS)
Der Neuerlass der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung wurde zum Anlass genommen, auch 
die Entwässerungssatzung zu überarbeiten. Grundlage ist 
die Mustersatzung des Bayerischen Gemeindetages in der 
aktuellen Fassung. Darin wurden redaktionelle Änderungen 
und Konkretisierungen aufgrund laufender Rechtsprechung 
vorgenommen.

Sanierung der Festhalle – Auftragsvergaben
Der Gemeinderat hat für die Sanierung der Festhalle folgende 
Auftragsvergaben beschlossen.

Gewerk Firma Angebotspreis

Rohbau Kuhn Güntersleben 123.271,08 €

Gerüst Rügemer Eisingen  17.947,22 € 

Dachdecker/Spengler Bott Güntersleben 248.156,65 €

Putz-Maler Joßberger Güntersleben  97.785,99 € 

Fliesen Fliesen Ziegler 
Güntersleben

 52.330,25 €

Bodenbelag Troeger Veitshöchheim  83.199,21 € 

Elektroinstallation Sondheimer Rimpar  89.051,48 € 

Heizung Stahl Güntersleben  87.115,38 € 

Sanitär Benak Rimpar  65.175,09 € 

Lüftung Benak Rimpar 122.885,23 € 

Metallbau Aluminiumtüre Schmelz Karbach  25.799,20 € 

Tischlerarbeiten Schmitt Güntersleben  17.213,68 €

Machbarkeitsstudie und Verfahrensmanagement 
zur Reaktivierung des Anwesens Würzburger Straße 1
Im Gemeinderat wurde die Reaktivierung bzw. Anschlussnut-
zung des Anwesens Würzburger Straße 1 besprochen. In die-
sem Zusammenhang wurde eine Besprechung mit dem Büro 
„Heines-Leger-Architekten und Stadtplaner“, der Gemeinde 
und der Regierung von Unterfranken anberaumt. Dort wurde 
die weitere Vorgehensweise auch im Hinblick auf eine Förde-
rung im Rahmen der Städtebauförderung besprochen.
Der Gemeinderat fasste den Beschluss, das Büro „Heines-
Leger Architekten und Stadtplaner“ aus Würzburg mit der 
Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung des Anwesens Würz-
burger Straße 1 im Sinne der Innenentwicklung und Nach-
verdichtung zu beauftragen. Die Kosten hierfür belaufen sich 
auf ca. 72.750 €. Der entsprechende Förderantrag im Rahmen 
der Städtebauförderung wird bei der Regierung von Unter-
franken gestellt.

Städtebauförderung – Bedarfsermittlung für 2024 ff.
Im Rahmen der Städtebauförderung muss die Bedarfsmit-
teilung für 2024 ff. dem Bayerischen Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr vorgelegt werden. Mit der Zustim-
mung zu den Maßnahmen müssen die Kosten im Haushalts-
plan 2024 sowie in der Finanzplanung ausgewiesen werden.
Die Maßnahmen sind im Einzelnen:
•	Kommunales Programm und Sanierungs- und Bauberatung
•	Architektenworkshop Würzburger Straße 1
•	Platzgestaltung Birken-/Heimgartenweg mit Fußgänger-

übergang Dürrbach
•	Barrierefreiheit Lagerhaus
•	Behindertengerechte und barrierefreie Wohnungen

•	Sanierung Schönbrunnenstraße und Gramschatzer Straße
•	Schönbrunnenplatz und Josef-Weber-Straße
Der Gemeinderat hat der Aufnahme der Maßnahmen in die 
Städtebauförderung zugestimmt

Errichtung neuer Kabelverteilerschränke 
für das Beleuchtungsnetz
Im öffentlichen Beleuchtungsnetz von Güntersleben wurden 
durch die „Stadtwerke Würzburg AG“ (WVV) Schleifenim-
pedanzmessungen durchgeführt. Die Ergebnisse zeigen, dass 
eine Nachbesserung erforderlich ist, um die Schleifenimpe-
danzwerte auf ein akzeptables Niveau zu gewährleisten.
Um die Impedanz zu verbessern ist es notwendig, vier neue 
Kabelverteiler für die öffentliche Beleuchtungsanlage mit 
Netzanschluss im Gemeindegebiet zu errichten.
Eine hohe Impedanz kann dazu führen, dass Schutzvorrich-
tungen wie Sicherungen oder Fehlerstromschutzschalter 
nicht ordnungsgemäß funktionieren. Dies erhöht das Risiko 
von Stromschlägen für Personen, die in der Nähe der Beleuch-
tungsanlagen arbeiten oder sich in ihrem Umfeld aufhalten.
Des Weiteren kann eine unzureichende Schleifenimpedanz 
zu Überhitzung in den elektronischen Komponenten, sowie 
eine ineffiziente Ableitung von Strom führen, was wiederum 
ein erhöhtes Brandrisiko darstellt.
Um diese potentiellen Gefahren zu vermeiden und einen zu-
verlässigen und sicheren Betrieb der Beleuchtungsanlagen 
gewährleisten zu können, empfiehlt die WVV dringend die 
Errichtung der vier neuen Kabelverteiler mit Netzanschluss. 
Diese Maßnahme wird die Schleifenimpedanz optimieren 
und somit die genannten Risiken minimieren.
Der Gemeinderat hat der Errichtung von vier neuen Kabel-
verteiler mit Netzanschluss zugestimmt. 
Die Kosten für die Optimierung belaufen sich gem. Ange-
bot der „Stadtwerke Würzburg AG“ auf ca. 40.021,50 € brutto. 
Die Abrechnung erfolgt anschließend nach den im Angebot 
angegebenen Einheitspreisen. Der Tiefbau wird nach tat-
sächlichem Aufmaß zuzüglich 3 % Gemeinkostenzuschlag 
verrechnet.

Jahresrechnung der Johanniter-Unfallhilfe e.V. 
für die Kindertageseinrichtungen
Der Gemeinderat hat die von der Johanniter-Unfall- 
hilfe  e.V. vorgelegte und von der Gemeinde geprüfte Jahres
abrechnung für das Jahr 2022 für die Kindertageseinrichtun-
gen anerkannt. 
Die Gemeinde leistet gemäß der Vereinbarung mit der Johan-
niter-Unfallhilfe e.V. einen freiwilligen Zuschuss zum unge-
deckten Bedarf der Kindertageseinrichtungen in Höhe von 
105.627,16 €. Im Vergleich zum Jahr 2021 konnte der Defizit-
betrag um 17.254,73 € gesenkt werden.

Verabschiedung der Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Schömig blickte in ihrer Rede auf ihre insge-
samt 33-jährige Tätigkeit in der Gemeinde Güntersleben zu-
rück. Ab 1990 hatte sie zunächst als Aushilfskraft im Rathaus 
begonnen. 1994 begann ihre Ausbildung zur Verwaltungsfa-
changestellten und im Jahr 2008 eine weitere Ausbildung zur 
Bilanzbuchhalterin, die sie beide erfolgreich abgeschlossen 
hat.
Von 2005 bis zur Wahl zur Bürgermeisterin im Jahr 2017 war 
sie als Kämmerin tätig. In ihren weiteren Ausführungen gab 
sie einen Überblick über ihre 6-jährige Tätigkeit als Bürger-
meisterin und erwähnte die unter ihrer Leitung zahlreich ein-
geleiteten und abgeschlossenen Maßnahmen. 
Am Ende ihrer Rede galt ihr Dank dem Gemeinderat, den Be-
schäftigen und allen Institutionen mit denen sie zusammen-
gearbeitet hat. Sie wünschte allen, die in und für die Gemeinde 



Dorf-Zeitung	 Güntersleben

6

künftig Verantwortung tragen, insbesondere ihrem Nachfol-
ger Michael Freudenberger alles Gute und Glück. 
Die Fraktionsvorsitzenden Lamprecht, Beck und Weißenber-
ger und Gemeinderat Grötzner als Vereinsringsprecher be-
dankten sich bei der Bürgermeisterin für ihre sechsjährige 
Tätigkeit als 1. Bürgermeisterin und überreichten ihr ein Ge-
schenk. Auch der 2. Bürgermeister Möldner und Geschäftslei-
ter Uwe Schömig, für die Verwaltung, bedanken sich bei der 
Bürgermeisterin für die respektvolle Zusammenarbeit, die 
gegenseitige Wertschätzung und ihre Loyalität, die sie mit 
den Beschäftigten geteilt hat.
Im Anschluss an die Sitzung fand ein Umtrunk für alle An-
wesenden statt.

Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Güntersleben,
es ist mir eine große Ehre und Freude, mich heute erstmals in 
unserer Dorf-Zeitung als Ihr neuer Bürgermeister zu Wort zu 
melden. Am 8. Oktober 2023 durfte ich dieses Amt überneh-
men, und ich bin voller Enthusiasmus und Entschlossenheit, 
Ihre Interessen und Anliegen zu vertreten.
Unsere malerische Gemeinde Güntersleben, eingebettet 
zwischen dem Gramschatzer Wald und dem Main, ist zwei-
fellos ein besonderer Ort. Mit seiner reichen Natur und his-
torischen Wurzeln verströmt Güntersleben eine einzigartige  
Atmosphäre, die uns jeden Tag aufs Neue daran erinnert, wie 
privilegiert wir sind, hier zu leben.
Güntersleben ist nicht nur ein Ort der Geschichte und Natur, 
sondern auch ein Ort des lebendigen Gemeinschaftsgeistes. 
Unser aktives Vereinsleben und die engagierte Bürgerschaft 
sind die wahren Schätze unserer Gemeinde. In den zahlrei-
chen Vereinen und Gruppen, die unsere Gemeinde berei-
chern, wird die Verbundenheit und das Engagement unserer 
Bürgerinnen und Bürger sichtbar.
Als Bürgermeister sehe ich es als meine vorrangige Aufgabe, 
diese Gemeinschaft weiter zu stärken und zu fördern. Ich 
werde mich dafür einsetzen, die Lebensqualität in Günters-
leben zu erhalten und zu steigern, die Infrastruktur zu ver-
bessern, unser kleines Gewerbegebiet zu unterstützen und 
unsere natürlichen Ressourcen zu schützen. Gemeinsam mit 
dem Gemeinderat und den örtlichen Institutionen werden wir 
die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft stellen.
Mein Büro steht Ihnen stets offen, und ich freue mich auf den 
Dialog und den Austausch mit Ihnen. Ihre Ideen, Anregungen 
und Sorgen sind mir wichtig, denn nur gemeinsam können 
wir Güntersleben zu einem noch liebenswerteren Ort machen.
Lassen Sie uns voller Zuversicht und Tatkraft gemeinsam 
in die Zukunft von Güntersleben blicken. Ich bin fest davon 
überzeugt, dass wir gemeinsam Großes erreichen können, 
und ich danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen in mich und 
meine Arbeit als Bürgermeister.
Die Fraktionsvorsitzenden Lamprecht, Beck und Weißen-
berger wünschten dem 1. Bürgermeister alles Gute und eine 
glückliche Hand für das Bürgermeisteramt.

Vereidigung eines neuen Gemeinderatsmitglieds
Durch die Wahl von Michael Freudenberger zum 1. Bürger-
meister endet seine Amtszeit als Gemeinderat. Nach dem 
Ergebnis der Gemeinderatswahl 2020 ist Herr Stefan Wolz 
nach der erreichten Stimmenzahl der nächstplatzierte Be-
werber auf dem Wahlvorschlag der CSU. Herr Wolz hat die 
Berufung zum Mitglied des Gemeinderates angenommen. Er 
wurde durch den 1. Bürgermeister vereidigt.

Jasmin Kuhn, Assistenz Bürgermeisterin, Gerhard Möldner, 
2.  Bürgermeister, Uwe Schömig, Geschäftsleiter, Klara Schömig 
1.  Bürgermeisterin Foto: Fotofreunde, Robert Issing

Gemeinderatssitzung vom 10. 10. 2023
Vereidigung des 1. Bürgermeisters
Der neue Bürgermeister, Michael Freudenberger, hatte in 
der ersten Sitzung nach Aufnahme seiner Amtstätigkeit am 
8. 10. 2023 den Diensteid zu leisten. 
Dies war durch das älteste anwesende Gemeinderatsmit-
glied, in diesem Fall Gemeinderat Erich Weißenberger, 
vorzunehmen. Durch Nachsprechen der Eidesformel ge-
mäß Artikel  27 des Gesetzes über kommunale Wahlbeamte 
hat der 1. Bürgermeister Michael Freudenberger diesen Eid 
abgeleistet.
In einer kurzen Ansprache ging Michael Freudendberger auf 
seine künftige Tätigkeit und Vorstellungen als Bürgermeister 
ein. Er verwies auf seinen Wahlslogan: „Nicht alles anders, 
aber vieles besser“.

Erich Weißenberger, GR-Mitglied, 1. Bürgermeister Michael 
Freudenberger Foto: Fotofreunde, Robert Issing

1. Bürgermeister Michael Freudenberger, Stefan Wolz (neues 
GR-Mitglied) Foto: Fotofreunde, Robert Issing
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Bestellung des 1. Bürgermeisters zum Standesbeamten
Der Gemeinderat hat den 1. Bürgermeister Michael Freuden-
berger mit Wirkung vom 11.10.2023 zum Standesbeamten 
mit dem beschränkten Aufgabenbereich „Eheschließungen“ 
bestellt.

Besoldung und Dienstaufwandsentschädigung 
für den 1. Bürgermeister
Da das Gesetz über kommunale Wahlbeamte die Besoldung 
des 1. Bürgermeisters nach der Einwohnerzahl regelt, war 
kein Beschluss erforderlich. Die Einstufung ist gesetzlich fest-
gelegt und erfolgt in Besoldungsgruppe A 15 Stufe 11.
Nach dem Gesetz über kommunale Wahlbeamte erhält der 1. 
Bürgermeister durch das Amt bedingte Mehraufwendungen 
eine angemessene Dienstaufwandsentschädigung. Diese lag 
bei der bisherigen Bürgermeisterin bei 511,33 €. Der Gemein-
derat hat nun eine Dienstaufwandsentschädigung in Höhe 
von 500,00 € beschlossen.

Besetzung der Ausschüsse des Gemeinderates
Nach dem Wechsel im Bürgermeisteramt sind die von Mi-
chael Freudenberger bisher wahrgenommenen Ausschuss-
sitze einschließlich Vertretungen neu zu besetzen.
Das Vorschlagsrecht hatte die CSU. So übernimmt Ge-
meinderat Stefan Wolz die Ausschusssitze von Michael 
Freudenberger:
Mitglied im Bau- Landwirtschafts- und Umweltausschuss
Mitglied im Ferienausschuss
1. oder 2. Vertretungen im Finanz- und Personalaus-
schuss, Rechnungsprüfungsausschuss und Jugend- und 
Kulturausschuss.
Außerdem ist Herr Wolz Natur- und Flurbeauftragter im 
Gemeinderat
Im Anschluss an die Sitzung fand ein Umtrunk für alle An-
wesenden statt.

Gerbrunn	 6 519	 6 534
Geroldshausen	 1 403	 1 389
Giebelstadt, M	 5 664	 5 739
Greußenheim	 1 632	 1 637
Güntersleben	 4 499	 4 518
Hausen b.Würzburg	 2 487	 2 493
Helmstadt, M	 2 685	 2 674
Hettstadt	 3 620	 3 633
Höchberg, M	 9 605	 9 592
Holzkirchen	 961	 946
Kirchheim	 2 292	 2 296
Kist	 2 678	 2 698
Kleinrinderfeld	 2 184	 2 141
Kürnach	 4 926	 4 921
Leinach	 3 124	 3 203
Margetshöchheim	 3 198	 3 181
Neubrunn, M	 2 324	 2 325
Oberpleichfeld	 1 145	 1 138
Ochsenfurt, St	 11 360	 11 346
Prosselsheim	 1 184	 1 176
Randersacker, M	 3 532	 3 544
Reichenberg, M	 4 263	 4 274
Remlingen, M	 1 536	 1 531
Riedenheim	 713	 713
Rimpar, M	 7 819	 7 820
Rottendorf	 5 496	 5 494
Röttingen, St	 1 661	 1 661
Sommerhausen, M	 1 904	 1 931
Sonderhofen	 859	 861
Tauberrettersheim	 859	 839
Theilheim	 2 440	 2 428
Thüngersheim	 2 745	 2 742
Uettingen	 1 945	 1 920
Unterpleichfeld	 3 173	 3 179
Veitshöchheim	 9 560	 9 634
Waldbrunn	 2 954	 2 946
Waldbüttelbrunn	 5 080	 5 097
Winterhausen, M	 1 408	 1 404
Zell a.Main, M	 4 521	 4 500

Gesamtsumme	 165 237 	 165 339

Weihnachten ist nicht mehr weit
Falls Sie noch ein 
Geschenk suchen 
für jemand, 
der gerne mehr 
über Günters-
leben wissen 
möchte, oder sich 
selbst beschen-
ken wollen: 
Wir können Ihnen  
anbieten
•	Die Broschüren 

der VHS zur 
aktuellen und 
zu früheren 
Ausstellungen: 
für jeweils 10 €

Band 1 – So war 
es – war es so?
Band 2 – 
Verlorene Heimat – Gefundenes Zuhause?
Band 3 – Alte Häuser – Ihre Geschichte – Ihre Geschichten

•	Ortschronik Güntersleben (Dr. Josef Ziegler) für 25 € 
•	Erlebnislandschaft Güntersleben (Walter Kolb) für 2,50 €

Die genannten Schriften können im Rathaus zu den üblichen 
Öffnungszeiten angesehen und gekauft werden.

Gemeinderat Foto: Fotofreunde, Robert Issing

Einwohnerzahlen im Landkreis Würzburg 
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbei-
tung hat auf Basis des Zensus 2011 die fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahlen zum Stand 31.12.2022 bekannt gegeben:

Gemeinde	 Einwohner 30.06.2022 	 Einwohner 31.12.2022
Altertheim	 2 060	 2 056
Aub, St	 1 416	 1 403
Bergtheim	 3 875	 3 875
Bieberehren	 878	 871
Bütthard, M	 1 292	 1 282
Eibelstadt, St	 3 133	 3120
Eisenheim, M	 1 365	 1 359
Eisingen	 3 404	 3 411
Erlabrunn	 1 829	 1 841
Estenfeld	 5 427	 5 450
Frickenhausen a.Main, M	 1 260	 1 232
Gaukönigshofen	 2 528	 2 533
Gelchsheim, M	 812	 808
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Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
	 Dienstag, den 7. November 2023, um 19.30 Uhr,
	 im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
	 Dienstag, den 21. November 2023, um 19.30 Uhr 
	 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

BEKANNTGABEN
Fundsachen 
Im Fundbüro des Rathauses liegen folgende Gegenstände zur 
Abholung bereit:
•	Eine Uhr, eine Brille (schwarze Fassung),  

gefunden am Ignatius-Gropp-Spielplatz.
•	Ladehülle für Kopfhörer (Airpodcase),  

gefunden im Wald zwischen Güntersleben/Rimpar.
•	Ein silberner Ring mit Ornamenten,  

gefunden in der Toilette des Rathauses. 
•	Zwei Cityroller, die vor ein paar Wochen am TSV-Sport

gelände vergessen wurden. 
•	Ein goldener Ring, gefunden in der Roßstraße, 
•	zwei Tipico-Wettscheine, gefunden Am Grubig, 
•	ein Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln,  

gefunden auf der Steinhöhe. 
•	eine Hundemarke wurde im Briefkasten des Rathauses 

eingeworfen. 
Die rechtmäßigen Besitzer können sich telefonisch mit dem 
Rathaus, Bürgerservice, Tel. 80 70-41 oder 80 70-42, diesbezüg-
lich in Verbindung setzen.

Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg 
entsprechend dem Abfallkalender. 
Besuche im Team Orange KundenCenter in Veitshöchheim 
sind jederzeit wieder möglich.

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereitstellen!

•	Restmüllabfuhr:	 •	Biomüllabfuhr:
	 Dienstag, den 07.11.2023		  Dienstag, den 14.11.2023
	 Dienstag, den 21.11.2023		  Dienstag, den 28.11.2023
	 Dienstag, den 05.12.2023	

•	Leerung Papiertonnen: 	 •	Leerung Gelbe Tonnen:
	 Donnerstag, den 09.11.23		  Freitag, den 10.11.2023

Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine 
und Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und 

Veranstaltungen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf un-
serer Homepage zur Verfügung. Unter der 

Rubrik Guentersleben-Info/Dorf-Zeitung

Bücherei im Lagerhaus 
In den Allerheiligenferien (28. 10. bis 5. 11. 2023) 

 ist die Bücherei zu folgenden Zeiten geöffnet:
	 Dienstag:	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
		  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Donnerstag:	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Freitag:	 Geschlossen	

Ab Dienstag, 7. 11. 2023 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten: 
	 Dienstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr	
		  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Freitag	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-, 
Behinderten- und Jugendbeauftragten  

sowie Natur- & Flurbeauftragten hinweisen:

Seniorenbeauftragte
•	Frau Waltraud Öhrlein, waltraud.oehrlein@freenet.de,

Tel.: 0 93 65/23 88
•	Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

	 Behindertenbeauftragte
•	Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64
•	Frau Ira Wolz, Wolz@sags-per-mail.de, Tel.: 0 93 65/54 70

Jugendbeauftragte
•	Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
•	Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
•	Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
•	Herr Stefan Wolz, Stefan.wolz@web.de,  

Tel: 0 93 65/88 21 90

Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin  
vereinbart werden.

Rentenanträge
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass 
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberatern der 
Deutschen Rentenversicherung: 

• Erich Weißenberger 	 (Tel. 0 93 65/32 35)�
• Kurt Wolf 	 (Tel. 0 93 65/21 62)

u. a. Rentenanträge aufgenommen werden können.

Hier eine Auswahl der Antragsmöglichkeiten:
• Antrag auf Kontenklärung
• �Antrag auf Leistungen zur Teilhabe für Versicherte – 

Rehabilitationsantrag
• Antrag auf Rente wegen Alters
• Antrag auf Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit
• Antrag auf Rente wegen Todes

Die genannten Versichertenberater 
bitten um vorherige Terminabsprache.
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Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag� 9.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch� 7.00 – 12.00 Uhr
Samstag� 9.00 – 14.00 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr�
Freitag	 09.00 – 18.00 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.

Die Dezember-Ausgabe der Dorf-Zeitung Güntersleben 
erscheint voraussichtlich am 5. Dezember 2023.

Annahmeschluss für Manuskripte ist der 23. Nov. ’23
Die Dorf-Zeitung Güntersleben erscheint monatlich.

Herausgeber: Rosis Offsetdruck
Druck + Verlag: Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen

Am Kindergarten 4 · Tel. (0 93 67) 9 91 14
e-mail: gu@dorf-zeitung.de
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Abschaffung des Kinderreisepasses
Der Bundestag hat am 8. 10. 2023 die Abschaffung  
des Kinderreisepasses beschlossen. 
Statt des Dokumententyps „Kinderreisepass“ soll künftig ein 
elektronischer Reisepass mit der längeren Gültigkeitsdauer 
von 6 Jahren, sowie der Nutzungsmöglichkeit für weltweite 
Reisen beantragt werden können.
In begründeten Einzelfällen kommt – bei Anerkennung im 
Reisezielland – auch die Beantragung eines vorläufigen Rei-
sepasses in Betracht, welcher in der Regel sofort ausgestellt 
werden kann.
Wie die Bundesregierung ausführt, besteht der Nutzen des 
Gesetzes darin, Verwaltungsabläufe zu modernisieren und 
durch angepasste Verfahren den Aufwand für die Pass-, 
Ausweis- und Ausländerbehörden, sowie für die Bürgerin-
nen und Bürger zu reduzieren. Darüber hinaus werden die 
Sicherheit und Integrität der Daten in Pässen, Personalauswei-
sen und elektronischen Aufenthaltstiteln gesichert und somit 
das Vertrauen in diese Dokumente aufrechterhalten.
Ab 01.01.2024 werden keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt.
Sie können für Ihr Kind einen Reisepass oder auch einen Per-
sonalausweis beantragen.
Hierzu benötigen wir die ausgefüllte und durch beide El-
ternteile unterschriebene Zustimmungserklärung. Diese ist 
im Rathaus – Bürgerbüro – erhältlich oder kann von unserer 
Homepage unter www.guentersleben.de (Reisepass oder Per-
sonalausweis für Kinder – Zustimmungserklärung) herunter-
geladen werden.
Der Reisepass für ein Kind (bis 24 Jahre) kostet 37,50 € und 
ist 6 Jahre gültig.
Der Personalausweis (bis 24 Jahre) kostet 22,80 € und ist eben-
falls 6 Jahre gültig.
Ab dem Alter von 6 Jahren ist die Aufnahme von Fingerab-
drücken des Kindes Pflicht, daher muss das Kind bei der Be-
antragung anwesend sein. Ab dem Alter von 10 Jahren muss 
das Kind bei der Beantragung unterschreiben.
Für jedes Dokument wird ein aktuelles, biometrisches Foto 
benötigt.
Die Lieferzeit für diese Dokumente dauert ca. 3 – 4 Wochen.
Die bisher ausgestellten Dokumente behalten weiterhin ihre 
Gültigkeit bis zum Ablaufdatum.
Bitte rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Dokumente überprüfen!
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Die Gemeinderatsfraktionen berichten

Öffnungszeiten: Büro 16.00 - 18.00 Uhr 
in Güntersleben: am Montag und Mittwoch
in Rimpar: am Dienstag und Donnerstag Mobil: 01 71/5 30 15 71

Güntersleben - Rimpar

Fahrschule Klaus Kuhn
PKW - Motorrad - Mofa

www.fahrschule-kuhn.com

Theorieblock im November 
ist für Rimpar in Planung 
➤ Nähere Informationen über die Fahrschule

Werbung
in der Dorf-Zeitung
FÄLLT AUF . . .

Fraktionsbericht der CSU Güntersleben
Vereidigung von Michael Freudenberger  
zum 1. Bürgermeister und  
Stefan Wolz zum Gemeinderat von Güntersleben
Nach der erfolgreichen Wahl im Juli war es in der Gemeinde-
ratssitzung am 10.10.2023 so weit. Vor zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern wurde Michael Freudenberger zum 
1. Bürgermeister von Güntersleben vereidigt.
Voller Vorfreude, neuer Ideen und Respekt vor der Aufgabe 
als Bürgermeister hat er die Amtsgeschäfte aufgenommen.  
In seiner Antrittsrede brachte er seine Wertschätzung für alle 
Mitglieder des Gemeinderats zum Ausdruck. Er betonte, dass 
die Ideen und das Wissen jedes einzelnen wichtig seien. Mit 
allen Fraktionen werde er gleichermaßen zusammenarbeiten, 
um unsere Gemeinde gemeinsam weiterzuentwickeln.
Als CSU Güntersleben sind wir dankbar, dass die Wählerin-
nen und Wähler Michael Freudenberger ihr Vertrauen ge-
schenkt haben und somit nach beinahe 60 Jahren erstmals 
wieder die CSU den 1. Bürgermeister in Güntersleben stellt.
Den frei gewordenen Platz im Gemeinderat nahm als erster 
Nachrücker unser Ortsvorsitzender Stefan Wolz ein. Interes-
siert, engagiert und offen möchte er mit seinen Beiträgen die 
Arbeit im Gremium bereichern.
Beiden Wünschen wir von Herzen einen guten Einstieg und 
viel Erfolg für ihre neue Aufgabe. Wir werden sie tatkräftig 
unterstützen und freuen uns auf die gemeinsame Arbeit im 
Gemeinderat.

Bericht der UBG-Fraktion 
Ein würdiger Abschied
In Versform dankten der Sprecher der UB-Fraktion, Erich Wei-
ßenberger, gemeinsamen mit Gemeinderätin Verena Will zum 
Abschied von Klara Schömig der erfolgreichen Bürgermeis-
terin. Sie belegten dies mit einer überaus langen Aufzählung 
von Projekten, die für die Bürgerinnen und Bürger Güntersle-
bens große sowie kleine Verbesserungen gebracht haben und 
weiterhin bringen werden. Die Fraktion hätte die für Gün-

tersleben fruchtbare Arbeit 
natürlich gerne mit ihr fort-
gesetzt. Vollkommen zu Un-
recht wurde Klara Schömig 
für mancherlei Unbilden von 
außen, auf die sie keinerlei 
Einfluss hatte, verantwortlich 
gemacht. Jedenfalls schafften 
es auch die lautesten der Be-
schwerdeführer nicht, den 
verstärkten Verkehr, der in-
folge der Sanierungen der Kreisstraße oder der Bundesstraße 
durch Güntersleben floss, zu verhindern. 
Wir sind gespannt, ob sich die lange Reihe gut gelungener 
Maßnahmen zum Nutzen unserer Bürgerinnen und Bürger 
mit dem neuen Bürgermeister fortsetzen lässt. Wir jedenfalls 
haben als stärkste Fraktion dieses Wohl der Gemeinde Gün-
tersleben weiterhin als oberstes Ziel vor Augen. Dazu bieten 
wir auch dem neuen Bürgermeister unsere Unterstützung an. 

Weiterhin für Güntersleben
Fraktionssprecher Erich Weißenberger und Gemeinderätin 
Verena Will bieten dem neuen Bürgermeister eine engagierte 
und konstruktive, wenn nötig auch kritische Mitarbeit an. 
Vorher wünschten sie ihm jedoch alles Gute zur Wahl ins 
Amt und dessen Ausübung, wobei die Unabhängigen Bür-
ger natürlich vollen Einsatz erwarten. Immerhin genießt der 
„Neue“ beste Startbedingungen: 
Viele Projekte wie z. B. der neue Hort sind abgeschlossen. Die-
ser bietet räumlich eine gute Startposition in eine zukünftig 
verpflichtende Ganztagsschule. Trotz zahlreicher Projekte ist 
die finanzielle Ausgangslage sehr solide. Zum Jahresende 
werden die Schulden vor Ort nur noch 24 € pro Kopf betra-
gen. Einige Vorhaben wie beispielsweise der Glasfaseraus-
bau sind am Laufen. Andere wie die Sanierung der Festhalle 
stehen in den Startlöchern. Voraussichtlich ab Maternus 2024 
trägt die dann wieder voll funktionsfähige Halle maßgeblich 
zur Pflege der intakten Dorfgemeinschaft bei. Die nächsten 
Aufgaben sind: Die Sanierung der Schönbrunnenstraße, die 
Gestaltung der Dorfmitte mit dem neu erworbenen Anwe-
sen „Würzburger Straße 1“, die weitere Baulanderschließung 
auf der Platte, wo zuletzt nach vielen Jahren die Umlegung 

gelang, sowie die Erweite-
rung des Gewerbegebietes 
„Fahrental“, wo der nötige 
Grundstückserwerb bereits 
vor längerer Zeit erfolgte.
Die sieben Fraktionsmitglie-
der der Unabhängigen Bür-
ger werden auch weiterhin 
nur notwendige Projekte mit 
solider Finanzierung unter-
stützen. Ebenso sollen die 
Maßnahmen am Machbaren 
ausgerichtet sein, Verwaltung 
und Bauhof sollen gefordert, 
aber nicht überfordert wer-
den. Als Glückssymbol für 
die zukünftige Zusammen-
arbeit erhielt der neue Bür-
germeister ein Hufeisen mit 
drei guten Wünschen:
•	Gelassenheit – für Dinge 

die man nicht ändern kann.
•	Mut – für Dinge die man 

ändern kann.
•	Weisheit – das eine vom an-

deren zu unterscheiden.
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Unsere kleinen Günterslebener Großes 

Advents-Ponyreiten 
    Samstag, 25.11.2023  
    von 15:00-17:00 Uhr 

auf dem Pferdeerlebnishof Güntersleben 
 

mit weihnachtlicher Verköstigung von den Eltern des 
Waldkindergartens Lohwaldspechte in Güntersleben  
(wie Kuchen, Waffeln, Grillen, Punsch und Glühwein) 
zu Gunsten der Kitakinder „Lohwaldspechte“  
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein  
Adresse: Pferdeerlebnishof, Sandgraben 15, 97261 Güntersleben 

 

+49 (0)171-90 94 905

Janjira Sendner 
Fahrentalstraße 7 
97261 Güntersleben 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reservieren Sie Ihren Termin noch heute, erleben Sie die heilsame Kraft 
der NATHA Thai Wellness Massage. 

Neueröffnung

Entdecken Sie die wohltuende Wirkung unserer traditionellen 
Thai-Wellness-Massage. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag!

VIELE ARTIKEL STARK REDUZIERT!

Geschäftsaufgabe zum 31.12.2023
aus Altersgründen 

Gutscheine bitte rechtzeitig einlösen!
Gärtnerei Klos – Deisenberg 9 – 97261 Güntersleben 
Tel. (0 93 65) 15 29 - Internet: www.gartenbau-klos.de
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Advents- und Weihnachtsdeko

für die besinnliche Zeit des Jahres

aus Ihrer Gärtnerei

Was war los im Waldkindergarten?
Imkerin Christina Konrad zu Besuch
Zu Herbstbeginn besuchte die Imkerin 
Christina Konrad die Lohwaldspechte. 
Ausgestattet mit einem Bienenkasten, 
Waben und einem Bienenvolk, erklärte 
sie den Kindern wie die Bienen leben, 
dass ein Volk aus einer Bienenkönigin, Arbeiterinnen und 
Drohnen besteht, wie viele Bienen in einem Volk leben und 
noch vieles mehr. Sowohl die Kinder, als auch die Erzieherin­
nen waren neugierig und löcherten die Imkerin mit Fragen, die 
sie uns alle ausführlich beantworten konnte. Dass Bienen den 
Honig herstellen, das wusste natürlich jeder. Christina hat für 
alle ganz viel Honig zum Probieren mitgebracht, den sich alle 
genüsslich auf der Zunge zergehen ließen. Aber das war noch 
nicht alles, denn Christina hatte noch Bienenwachsplatten da­
bei. Damit durfte jedes Kind seine eigene Bienenwachskerze 
rollen. Alle waren sie sehr stolz auf ihr Ergebnis. Auch die 
Mamas und Papas haben sich darüber gefreut und eine Mama 
verriet uns, dass die Kerze jeden Morgen zum Frühstück ange­
zündet werden muss. Wir sagen Danke für den tollen Besuch. 
Sowohl die Kinder als auch wir hatten einen tollen Vormittag.

Hort Weltenbummler
Wir feiern Oktoberfest
Was München kann, kann der 
Hort in Güntersleben schon lange. 
Wie in der Landeshauptstadt ver­
anstalteten wir bei uns in der Einrichtung ein buntes und ab­
wechslungsreiches Oktoberfest. Die Räume wurden bayrisch 
geschmückt und überall warteten verschiedene Aktionen auf 
die Kinder. In der Disko konnte getanzt werden, in der Bastel­
ecke wurden tolle Broschen gestaltet und Papierherzen verziert, 
im Bistro gab es leckere Brezen und im „Friseursalon“ bekamen 
die Kinder tolle Flechtfrisuren gezaubert. Außerdem konnten 
die Kinder beim Nageln und Maßkrugstemmen ihr Können un­
ter Beweis stellen. Ein Highlight war auch das Brezelschnappen 
zum Abschluss des Festes – das ist gar nicht so leicht, wie man 
denkt. Besonders toll fanden wir die verschiedenen Trachten, 
mit denen einige Kinder zu uns kamen und die das Fest noch 
authentischer machten. Alles in allem war es für alle Kinder 
und das Personal eine gelungene Veranstaltung. 
Auch nach dem Fest steht schon wieder einiges auf dem 
Programmplan. In den Herbstferien steht diesmal vor allem 
die Halloweenparty im Fokus, welche hauptsächlich von den 
3.  und 4. Klässlern geplant wurde. Über schaurige Musik und 
unheimliches Essen bis hin zu einem Gruselraum – � ▷

▷ an alles wurde gedacht. Und die passende Dekoration darf 
natürlich auch nicht fehlen: Spinnennetze, Geister und Co. 
wurden fleißig von allen Kindern schon im Vorfeld gebastelt. F
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

GmbH

Foto: Johanniter, Diana Ziegler

Neues aus dem 
Hofwoche  
bei den Ackerstrolchen
Am 25. September war es 
endlich wieder so weit: Die 
Ackerstrolche hatten ihre 1. Hofwoche im neuen Kindergar­
tenjahr. Unsere „Alten Hasen“, die bei den Ackerstrolchen 
ja eigentlich „Schlaufüchse und Langohren“ heißen, hatten 
sich schnell wieder eingewöhnt. Bruno hat alle wieder über­
schwänglich begrüßt und auch die Zieglers freuten sich über 
den Besuch der Ackerstrolche. 
Während die Ernte in diesem Jahr bereits vorbei war und Ste­
phan, Opa Friedl und Jakob die Äcker nun wieder für die neue 
Saat vorbereiteten, bzw. teilweise auch schon säten, gab es 
auch für die Ackerstrolche wieder einiges zu tun. Die Bullen, 
Hühner und Schafe wurden versorgt und die Kinderfahr­
zeuge mussten gereinigt werden. 
Beim Spaziergang mit Bruno wurden unzählige Nüsse ge­
sammelt und die Ackerstrolche freuten sich endlich wieder 
den „Geheimgang“ im Gebüsch nutzen zu dürfen. Auch 
das „Geheimversteck“ unter der Birke wurde von den Kin­
dern wieder in Beschlag genommen und es entstanden 
spannende Rollenspiele. Am Stein- und Sandhaufen wurde 

Johanniter-Naturkindergarten fleißig geschaufelt, gebaggert und umgegraben während man 
nebenbei den „Zieglersmännern“ beim Warten und Umbauen 
der Maschinen zuschauen konnte. 
Am Donnerstag brauchte Stephan schließlich die Hilfe der 
Kinder. 
Wir sollten 1000 Getreidekörner abzählen, damit Stephan die 
Saatgutmenge an Hand des Gewichtes berechnen kann. Auch 
über das Thema Ernte und Erntedank haben die Ackerstrol­
che viel gehört und gelernt, zum Beispiel, dass die Kartoffel 
kein Gemüse im herkömmlichen Sinn ist und auch der Mais 
ist kein Gemüse sondern eine Getreidesorte. 
Nach der Hofwoche wurde aus den geernteten Kürbissen und 
Äpfeln wieder die beliebte Kürbismarmelade gekocht und 
wir starteten die Vorbereitungen für unser Oktoberfest, wo 
es diese Marmelade unter anderem zu kaufen gab. 

VdK-Ortsverband Güntersleben

Pflegestammtisch
Am 14. 9. 2023 fand der dritte Pflegestammtisch statt. Eingela­
den hatten die AWO, die Gemeinde, die Kolpingfamilie, sowie 
der VdK Ortsverband. Begrüßt wurden ca. 40 Gäste. 

Hauptthema 
war ein Referat 
von unserem 
Hausarzt Dr. 
Martin Hung 
über „Schlag­
anfall erkennen 
und was tun“. 
Dieser Vortrag 
wurde sehr gut 
verständlich ge­
halten und mit 

Begeisterung 
aufgenommen. 
Die darauffol­
gende Frage­

runde ergab, dass noch mehr Interesse für solche Referate 
bestehen würde.
Der nächste Pflegestammtisch ist bereits geplant. Herr 
Dr.  Hung steht wiederum als Referent zum Thema „Erste 
Hilfe bei Kleinkindern“ zur Verfügung.

Dr. Hung beim Referat
Foto: Robert Issing

Jetzt 

Weihnachtsgrüße 
in der Dorf-Zeitung ordern! 

Diese erscheint voraussichtl.
am 5. Dezember 2023.

Annahmeschluss
ist der 23. November.
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Tel.: +49 (0) 9381 – 80990    |   info@divino-wein.de   |   www.divino-wein.de

DIVINO EG    |   Untere Hauptstraße 1   |   D – 97291 Thüngersheim

Die Feiertage nahen mit großen Schritten und wir begrüßen
Sie zu einer exklusiven Verkostung von Festtagsweinen in
unserer Vinothek in Thüngersheim.
Begleitet von kleinen Häppchen aus dem DIVINO Feinkostsor-
timent verkosten wir 7 Festtagsweine und Sie erfahren allerlei 
Wissenswertes rund um DIVINO und Frankens feine Weine.

Anmeldung per Telefon oder E-Mail erforderlich.
Preis pro Person 10 Euro.
*Auf Einkäufe/Bestellungen während der Veranstaltung 
gewähren wir ab einem Warenwert von 100 Euro 10% 
Sonderrabatt (bereits rabattierte Artikel ausgenommen).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

10.11.2023, 19 - 21 UHR

AFTERWORK
TASTING 10%

RABATT*

THÜNGERSHEIM

Instrumentenausgabe für die Kinder der Schnupperphase Bläser­
klasse und zusätzlich für einige erwachsene Späteinsteiger

Foto: Andreas Kunzemann

Musikverein Güntersleben
An die Instrumente, fertig, los …
Schnupperphase Bläserklasse startet
Wir sind begeistert: 24 Kinder wollen es 
wissen und schnuppern rein in das Aus­
bildungskonzept Bläserklasse. Mit der 
Übergabe der Instrumente an die Kinder 
konnten wir die kostenlose und unverbindliche Bläserklassen-
Testphase starten. Dieses Angebot. können wir verwirklichen, 
weil wir gefördert werden durch das „Zukunftspaket“ des 
Würzburger Nordens mit dem Projekt „Alle(s) Tutti – wir 
gründen ein Jugendorchester Güntersleben“. Der Start der 
regulären Bläserklasse ist für Januar 2024 geplant. Zusätz­
lich zur Schnupperphase der Kinder beginnen auch einige 
Erwachsene mit dem Instrumentalunterricht. Wir freuen uns 
schon jetzt auf viele schöne musikalische Stunden mit den 
Kindern und den Erwachsenen.

Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit ist 
ein Programm des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ). Es wird umgesetzt von der Ge­
sellschaft für soziale Unternehmensberatung (gsub) und der 
Stiftung SPI. Der Programmteil „Kinder- und Jugendbeteili­
gung im Zukunftspaket“ wird verantwortet von der Deut­
schen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS).

Neuigkeiten aus Ihrer Servicestelle Ehrenamt 

Fit fürs Ehrenamt
Kostenfreie Weiterbildungsangebote für Interessierte, Ehren­
amtliche und Engagierte zur Förderung des Bürgerschaftli­
chen Engagements im Landkreis Würzburg.

Die nächsten Workshops und Termine:
09.11.2023:	 Fragen zum Steuerrecht - Finanzen 

im Verein
04.12.2023:	 Feste feiern: Veranstaltungsplanung 

für Vereinsevents
Die Anmeldung ist ab sofort unter Angabe Ihres Namens, 
Adresse, Engagements und Kontaktmöglichkeiten per E-Mail 
an: ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931-
8003 5839 möglich. Weitere Informationen zum Angebot der 
Servicestelle Ehrenamt und zu den kostenfreien Weiterbil­
dungsangeboten unter www.servicestelle-ehrenamt.de.
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Ignatius-Gropp-Grundschule
Sponsorenlauf –  
Laufen für den guten Zweck
Der 2. Oktober stand bei der Ignatius-Gropp-
Grundschule Güntersleben ganz im Zeichen des Sports und 
des guten Zwecks. Alle Klassen versammelten sich am Sport­
platz, um Spenden von Sponsoren zu sammeln. Die Spenden 
kommen der Sherpa Schule Bamti Bhandar in Nepal, welche 
es Kindern ermöglicht, eine Schule zu besuchen und kindge­
recht aufzuwachsen, sowie den Schülerinnen und Schülern 
in Güntersleben zugute, da hiermit auch ein besonderes Mu­
sikprojekt in der Grundschule mitfinanziert wird.
Das Besondere des Laufs: die Schülerinnen und Schüler such­
ten sich im Vorfeld Sponsoren wie z. B. Eltern oder Großeltern, 
die für jede gelaufene 400m-Runde einen Betrag spenden. Für 
jede gelaufene Runde erhielten die Kinder einen Stempel auf 
den Arm, der später als Beweis für das Geleistete dienten. 
Der Ansporn, möglichst beide Arme mit Stempel übersät zu 
bekommen und damit noch Gutes zu tun, war bei allen Kin­
dern spürbar. Bei herrlichem Oktoberwetter liefen die jungen 
Schülerinnen und Schüler stets motiviert – nicht zuletzt auch 
aufgrund der großen und lautstarken Unterstützung durch 
Familien. Dabei ließen es sich einige nicht nehmen, selbst die 
Schuhe für den guten Zweck zu schnüren und ihre Kinder 
zu begleiten. Wen die Kraft verließ, sammelte im Anschluss 
noch im Gehen Stempel oder legte eine kurze Stärkungspause 
ein. Zahlreiche Kinder aber liefen so ausdauernd und moti­
viert, dass man meinen möchte, die Lösung der Probleme in 
der deutschen Leichtathletik liegt in Güntersleben. So konnte 
mehrfach die Schallmauer von 25 Runden geknackt werden, 
was sage und schreibe 10 km entspricht!
Sogar das Tragen von Krücken aufgrund einer Verletzung 
hielt ein Kind nicht davon ab, seine Runden auf dem Sport­
platz zu gehen – bzw. zu humpeln. An Krücken gehend 
wurden so weitere Spenden gesammelt, wobei es natürlich 
zusätzliche Stempel für das unglaubliche Engagement gab.
Die Ignatius-Gropp-Grundschule blickt somit auf einen 
ereignis- und erfolgreichen Sport- und Spendentag zurück. 
Als Belohnung dafür konnten sich alle Schülerinnen und 
Schüler ausgiebig erholen. Der nächste Tag war schließlich 
schulfrei.

AWO Ortsverein Güntersleben e.V.
Günterslebener Weihnachtsmarkt – AWO ist dabei
Der Günterslebener Weihnachtsmarkt öffnet traditionell 
am ersten Adventswochenende, und zwar in der Zeit vom 
1. bis 3. Dezember 2023 auf dem Kirchplatz der Pfarrkirche  
St. Maternus in Güntersleben.
Neben anderen Ausstellern ist auch der AWO-Ortsverein mit 
seiner Weihnachtshütte wieder dabei. Hier finden Sie Socken, 
Babyschuhe, Babyartikel, Hüttenschuhe, Töpferobjekte, Patch­
work-Deckchen für die Kleinen und vieles mehr. Auch unsere 
hausgemachten Marmeladen, Liköre und Lebkuchen finden 
Sie in der AWO-Hütte.
Wie im letzten Jahr hat das AWO-Kaffee geöffnet: Am Sams­
tag und Sonntag gibt es im AWO-Heim ab 14.00 Uhr Kaffee 
und hausgemachten Kuchen.
Verbringen Sie mit uns wieder ein paar entspannte Stunden 
auf dem Kirchplatz und stimmen Sie sich auf die Advents­
zeit und Weihnachten ein.

Besuch der Drei Erlanger Weihnachtsmärkte
In Erlangen gibt es sogar drei Weihnachtsmärkte: Die Er­
langer Waldweihnacht auf dem Schlossplatz, den mittel­
alterlichen, historischen Weihnachtsmarkt am Neustädter 
Kirchenplatz und den Altstädter Weihnachtsmarkt am Alt­
städter Kirchenplatz.
Zu diesem Ausflug lädt der AWO-Ortsverein am Donnerstag, 
7. Dezember ein.
Jedes Jahr verwandelt sich der Schlossplatz von Erlangen in 
der Vorweihnachtszeit wieder in ein winterliches Wäldchen 
mit duftenden Tannenbäumen, einem wärmenden Wald­
boden und in einen Ort mit einzigartiger Atmosphäre.
Rund um die Neustädter Kirche findet man den historischen 
Weihnachtsmarkt. Dieser lädt zu einem Ausflug ins Mittel­
alter mit einer einzigartig romantischen Atmosphäre ein. Hier 
findet man Marktstände, Musikanten, Stelzenläufer, Gaukler 
und Feuerspucker, die fast vergessene Bräuche lebendig wer­
den lassen.
Der eigens für die Altstadt entwickelte Altstädter Weihnachts­
markt verzaubert den schönsten Platz in Erlangen – den Alt­
städter Kirchenplatz. 

Diesen findet man im Herzen 
der Altstadt. 
Wir starten wir um 10.30 Uhr 
an der Festhalle.
Um 12.00 Uhr ist Mittagessen 
im Gasthaus Süß in Buch ge­
plant. Hierzu werden wir im 
Bus die Essensliste verteilen.
Nach dem gemeinsamen Mit­
tagessen geht es dann weiter 
nach Erlangen. Hier kann 
jeder selbständig die Stadt 
und die Weihnachtsmärkte 
erkunden.
Zwecks Planung bitten 
wir um Meldung bei Erika 
Schnok unter Telefon 95 05.
Für das AWO-Team 
Erika Schnok
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Ski- und Snowboardcamp 
für Jugendliche 
Die JUGENDBILDUNGSSTÄTTE VOLKERSBERG lädt in den 
Faschingsferien vom 11. bis 17. Februar 2024 Jugendliche im 
Alter von 14 bis 17 Jahren zu einer Ski- und Snowboardfreizeit 
in Österreichs größten Skigebiet Saalbach-Hinterglemm ein. 
Die Unterkunft ist auf einer Berghütte inmitten des Skigebie­
tes. Hier kann man ohne Skibus und Anstehen an der Gondel 
direkt vom Frühstück auf die Piste starten. Mit unterschied­
lichen Pisten und mehreren Funparks kommt jeder auf seine 
Kosten. 
Der Bus fährt ab Bad Brücke­
nau und ab Würzburg. Teil- 
nahmevoraussetzung sind 
Grundkenntnisse im Ski­
fahren oder Snowboarden. 
Im Vorfeld wird ein 2tägiges 
Kennenlern- und Vorberei­
tungstreffen mit Hochseil­
gartenklettern auf dem 
Volkersberg angeboten. 
Nähere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmel­
dung: www.volkersberg.
de, Telefon 0 97 41-91 32 00, 
E-Mail info@volkersberg.de.

– Anzeige –

www.rimparer-dorfweihnacht.de

24. bis 26.11.2023

Musikkapelle Rimpar

Karussell
Cocktails

Harry Hirsch - Gaukler und Jongleur

Nachtwächterführungen

Kaffee- und KuchenKinderschminken

F lammkuchen
Waffeln

KinderpunschKünstlermarkt

Freitag  16 - 22:30 Uhr
Samstag 14 - 22:30 Uhr
Sonntag 13 - 20:00 Uhr

Dorfweihnacht
Rimparer

Am Platz der Partnerschaft in Rimpar

EisbahnGlühweinNikolaus

Seniorenkaffee  
bei St. Gregor

Tagespflege
Güntersleben 

Jeden ersten Mittwoch im Monat bieten wir einen  
„Seniorenkaffee“ in der Tagespflege Güntersleben an.
 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit

 Bekannte zu besuchen
 mit Gästen und Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen
 die Geselligkeit zu genießen.

Uhrzeit: 14:00 - 15:00 Uhr
Ort: Weinbergstr. 5, Tel. 09365 - 881162

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

Landkreis sucht dringend 
Unterbringungsmöglichkeiten für Geflüchtete 
Große Hallen oder Häuser/Wohnungen ab 10 Personen möglich
Würzburg Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien und 
anderen Ländern reißen nicht ab. Auch im Landkreis Würz­
burg suchen nach wie vor geflüchtete Menschen Schutz und 
Unterkunft. Parallel dazu ist bezahlbarer Wohnraum knapp 
und der Wohnungsmarkt ist noch immer angespannt. Des­
halb sucht der Landkreis dringend Möglichkeiten zur Unter­
bringung von Asylbewerbern. Unterkünfte, die der Landkreis 
Würzburg im Rahmen seiner staatlichen Aufgaben betreibt, 
sind Notunterkünfte und dezentrale Unterkünfte.
Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten gebraucht, 
in denen eine größere Zahl an Asylbewerbern vorübergehend 
in Räumen oder abgeteilten Parzellen untergebracht werden 
können. Wichtig hierbei ist, dass entweder Sanitäranlagen 
vorhanden sind oder genug Platz für WC- und Duschcontai­
ner ist. Hierbei wird ein Mietvertrag über das Objekt geschlos­
sen. Der Betrieb der Unterkunft erfolgt durch den Landkreis. 
Die Bewohner werden durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, 
zudem sind Security-Kräfte eingesetzt. – Angebote können 
bei Sophia Laas, Teamleiterin Asyl, unter Tel. 0931 8003-5902, 
s.laas@Lra-wue.bayern.de eingereicht werden.
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Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30

info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30

info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Trio Sofa, 300 x 200 cm, Stoff 9040 messinggelb
Sting Tisch, lackiert in Sonderfarbe
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Unveränderlich veränderlich.Unveränderlich veränderlich.

Foto: Archiv Dr. Josef Ziegler
Altes Fachwerkhaus in der Schönbrunnenstraße

Alte Häuser und neue Häuser in Güntersleben
Im Jahr 2013 feierte Güntersleben sein 900-jähriges Bestehen. 
Genauer gesagt markiert das Jahr 1113 nicht die Geburts­
stunde des Dorfes, sondern das Jahr, aus dem der erste gesi­
cherte Nachweis über seine Existenz stammt. Der Nachweis 
besteht darin, dass in einer Urkunde aus diesem Jahr der 
Ortsname in der damaligen Schreibweise „Gundresleibi“ er­
scheint. Andere Nachrichten über Güntersleben aus dieser 
oder früherer Zeit gibt es nicht oder wurden bisher noch nicht 
entdeckt.
Wir kennen zwar aus späteren Lagebeschreibungen den 
Standort der damals wohl schon vorhandenen Lorenzkapelle 
bei der heutigen Festhalle. Davon ausgehend darf man anneh­
men, dass dort um die Kirche auch die Bauern ihre Höfe hat­
ten. Wie viele das aber außer der in der Urkunde genannten 
Hofstelle waren, wissen wir nicht. Von all dem wurden uns 
keine sichtbaren Spuren hinterlassen. Der Blick auf das Dorf 
und in das Dorf von 1113 bleibt uns verschlossen.

Die ältesten erhaltenen Bauwerke
Am weitesten zurück an den Anfang der bekannten Ge­
schichte von Güntersleben führt uns der Blick auf die Pfarr­
kirche. Allerdings nicht in der Ansicht, wie sie sich nach 
mehrfachen Anbauten und Erweiterungen bis zur Mitte des 
20. Jahrhunderts heute dem Betrachter von weithin präsen­

tiert. Man muss schon nahe hin, auf den Kirchplatz, um die 
beiden unteren Geschosse des Kirchturms zu sehen, die als 
ältestes erhaltenes Zeugnis der Baugeschichte von Günters­
leben um 1150 entstanden sind. 
In der Nachbarbarschaft der Kirche findet man dann auch die 
Bauwerke, die ihr – wenngleich mit beträchtlichem Abstand 
– nach ihrer Entstehungszeit am nächsten kommen: Das Alte 
Rathaus, nach 1590 von der Gemeinde als Schulhaus gebaut. 
Das Pfarrhaus, 1688 vom Kloster St. Stephan für seine nach 
Güntersleben entsandten Pfarrherren gebaut. Gegenüber das 
1731 gebaute erste Rathaus der Gemeinde, später viele Jahre 
im Besitz der Pfarrgemeinde und als Frühmessnerhaus be­
kannt, jüngst vom neuen Eigentümer denkmalgerecht res­
tauriert. Wie das Kolpinghaus unmittelbar neben der Kirche, 
1838 als Schule gebaut und damit etwas jüngeren Datums, 
hatten alle diese Bauwerke eine öffentliche Zweckbestim­
mung. Wenn sie länger als alle anderen Häuser in Güntersle­
ben die Jahrhunderte überdauert haben, ist das kein Zufall. 
Waren doch die privaten Bauherren im Dorf, nach unseren 
heutigen Maßstäben durchwegs Kleinbauern, in fernerer Zeit 
kaum in der Lage, Gebäude zu erstellen, die eine vergleichbar 
lange Lebensdauer erwarten ließen.

Die Wohnhäuser der Dorfbewohner
Auch heute noch lässt sich unschwer an der engen und klein­
teiligen Bebauung entlang der Gassen zur Kirche hinauf und 
an der Neubergstraße – ehemals der Kuhhaug – erkennen, 
dass diese Ortsbereiche früher als alle anderen bebaut wur­
den. An den teilweise recht steilen Hanglagen war das Bauen 
zwar schwieriger als in der Ebene, dafür war man aber sicher 
vor den Überschwemmungen des Dürrbachs und Hochwas­
sereinbrüchen aus den Seitentälern bei Unwettern.  
Wann die ältesten der heute 1280 Wohnhäuser in Günters­
leben gebaut wurden, lässt sich mit genauen Jahresangaben 
nicht belegen. Nur so viel ist sicher: Sechs Häuser – sie stehen 
an der Schönbrunnenstraße, an der Gramschatzer Straße, in 
der Büttnergasse, in der Schustergasse, in der Zehntgasse und 
in der Engelsgasse – sind älter als 250 Jahre. Sie sind bereits im 
ersten erhaltenen Brandversicherungsregister von 1763 ver­
zeichnet. Die anderen 162 Häuser, die dort aufgeführt sind, 
mussten in neuerer Zeit Neubauten weichen.
Zu den erwähnten sechs ältesten Wohnhäusern gehört auch 
das sehenswerte, weil in den letzten Jahren überaus gelun­
gen restaurierte, Fachwerkhaus am Ende der Schönbrun­
nenstraße. Es ist nahezu das letzte der 50 Häuser, die um 
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 Frische Eier aus Bodenhaltung, 
  hausgemachte Frischeinudeln
 frische Suppenhühner,
Brathähnchen, junge Hähne,   
Flugenten und Gänse ...

 

... direkt von
 

 
Frischgeflügel bitte vorbestellen.

Wir liefern auch frei Haus.

Sandhügelweg
97209 Veitshöchheim

= (09 31) 9 72 06 •  www.gefluegelhof-arlt.de

 Frische Eier aus Bodenhaltung, 
  hausgemachte Frischeinudeln
 frische Suppenhühner,
Brathähnchen, junge Hähne,   
Flugenten und Gänse ...

 

... direkt vom
 

 
Frischgeflügel bitte vorbestellen.

Wir liefern auch frei Haus.

Geflügelhof Arlt

Für’s WEIHNACHTSFEST

frisch geschlachtete Weihnachtsgänse

oder Babyputen bitte

rechtzeitig vorbestellen

 Außenputz 
 Innenputz 
 Trockenbau 
 Vollwärmeschutz 
 Malerarbeiten
 Renovierungen

 Ringstraße 22  97261 Güntersleben 
	 (0171) 27 19 576  klaus.kneitz@t-online.de

Klaus Kneitz
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SEIBL GmbH
Putz-Stuck-Malerarbeiten

Renovierungen

Vollwärmeschutz

Innen- und Außenputz

Malerarbeiten aller Art

Trockenbau

individuelle Beratung und Gestaltung

Schreinerei Roland Lehrmann
Tel. 09364/6521 · Fax 79397

„Maler gestalten 
Lebens(t)räume”

Langenbergstraße 8

97282 Retzstadt

Tel. 09364/3717

Fax 09364/79397

info@seibl-gmbh.de

Aus einer Hand:

1860 in Güntersleben noch ganz oder zu großen Teilen mit  
Holzfachwerk gebaut waren. Die meisten von ihnen stehen 
nicht mehr. Bei fast allen anderen verbirgt sich das ehe­
mals sichtbare Fachwerk hinter einer später aufgebrachten 
Putzfassade. 
Nach den sechs ältesten Häusern gibt es weitere 95, die deut­
lich älter sind als 100 Jahre. Sie wurden zwischen 1800 und 
1914 gebaut, bevor der Ausbruch des Ersten Weltkriegs jede 
weitere Bautätigkeit in Güntersleben für die Dauer der Kriegs­
jahre zum Erliegen brachte. Nach den älteren durchwegs ein­
geschossigen Häusern mit niedrigen Raumhöhen findet man 
darunter jetzt auch die ersten zweigeschossigen Häuser, die 
seit etwa 1850 von denen gebaut wurden, die es sich leisten 
konnten (und das auch zeigen wollten). 
Bald nach dem Ende des Ersten Weltkriegs kam in Günters­
leben wieder eine rege Bautätigkeit in Gang, der auch die In­
flation von 1923 keinen erkennbaren Abbruch tat. Von den 
Wohnhäusern, die zwischen 1921 und 1939 gebaut wurden, 
werden rund 70 heute noch genutzt, viele in den vergangenen 
Jahrzehnten nicht nur modernisiert, sondern auch angebaut, 
aufgestockt oder in anderer Weise den heutigen Wohnbedürf­
nissen angepasst. 
Wo danach neun von zehn Häusern erst nach dem Zweiten 
Weltkrieg gebaut wurden, erinnert beim Gang durch die 
Straßen von Güntersleben nur noch wenig an das Dorf der 
Vergangenheit. 
Mehr über Güntersleben: www.guentersleben-historisch.de.

Dr. Josef Ziegler

Foto: Michaelsbund München

Bücherei Güntersleben

Zum Weihnachtsfest ein Buch?
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Geschenkidee
Ein klassisches Weihnachtsgeschenk unterm Christbaum 
ist von jeher ein Buch – ein sinnvolles Geschenk, das Freude 
macht. Denken Sie beim Besorgen doch auch mal an unsere 
Bücherei!
Die Bücherei im Lagerhaus ist dem Michaelsbund angeschlos­
sen, eine Betreuungsstelle, die Fortbildungen organisiert, bei 
der wir bibliotheksspezifische Materialien ordern und auch 
einen Großteil unserer Medien bestellen. 
Der Michaelsbund kann aber noch mehr, denn er bietet auch 
eine Bestellplattform für private Kunden und tritt uns 10 % 
des Bestellwerts als Verkaufsprovision ab – Geld, mit dem wir 
unsere Bücherei noch besser ausstatten können. 
Das Vermittlungsprogramm „Lesen und Gutes tun“ stellt be­
wusst keine Konkurrenz zum stationären Buchhandel dar, 
aber bevor Sie Ihr Geld Amazon in den Rachen werfen, ist 
es bei uns doch viel besser investiert. Und das Bestellen ist 
genauso bequem.

So einfach funktioniert es: 
1.	Unter www.michaels­

bund.de Lieblingsbücher 
in den Warenkorb legen 

2.	Im Schritt „Bestätigen“ 
unsere Bücherei (97261 
Güntersleben) auswählen 
und Bestellung abschicken 

3.	Die Bücherei erhält eine 
Verkaufsprovision für den 
Kauf neuer Medien  

Wir sagen Danke! 
Nähere Informationen finden Sie auch in einem kleinen Video 
unter dem Link: https://youtu.be/2VMZM7CXJAg 
Wir freuen uns schon auf viele kleine Beträge aus Ihren 
Weihnachtsgeschenken!
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Von links: Franz Lorenz, Walter Konrad, Maximilian Knorz (Fahne), 
Alfred Müller, Helmut Eberth, Hermann Mocker, Klaus Öhrlein, 
Michael Fleder Alle Fotos: Christian Friedrich

Von links: Michael Fleder, Chris Grötzner, Michael Freudenberger, 
Leonard Forster, Christian Fiedler, Tjure Cornely, Maximilian Knorz 
(Fahne), Nicolas Moritz, Jakob Ziegler, Stephanie Hofmann, Natha­
lie Frensel, Anja Meyer

Von links: Michael Fleder, Vinzenz Wiertellok, Nicolas Moritz, Volkan 
Keskin 

Schützengilde Güntersleben
Christian Fiedler ist neuer Schützenkönig
Anja Meyer ist Bürgerkönigin  
mit einem 4-Teiler!
Am zweiten Samstag im Oktober wurden wieder die neuen 
Würdenträger/innen proklamiert. In diesem Jahr haben wir 
eine Königsfamilie mit komplett neuen Gesichtern. Keiner der 
Gewinnerinnen und Gewinner hatte zuvor einen der zu ver­
gebenden Titel errungen.
Die Ehrungen und Auszeichnungen wurden durch unseren 
1. Schützenmeister Michael Fleder zusammen mit dem neu 
im Amt tätigen 1. Bürgermeister Michael Freudenberger und 
Vereinsringsprecher Chris Grötzner auf dem Vorplatz des 
Schützenhauses durchgeführt.
Der örtliche Musikverein begleitete die Veranstaltung mit mu­
sikalischen Einlagen und war auch bei der Königsabholung 
mit von der Partie.
Mit einem 58 Teiler ist Christian Fiedler, der seit 2021 Mitglied 
im Verein ist, neuer Schützenkönig.
Ihm zur Seite stehen als 1. Ritter Jakob Ziegler (121 Teiler), 
sowie als 2. Ritterin Stephanie Hofmann (255 Teiler).
Die Königswürde unserer Jugend trägt Nicolas Moritz. Er 
konnte sich mit einem 78 Teiler an die Spitze setzen. Als Knap­
pen, wie die Ritter im Jugendbereich genannt werden, stehen 
ihm zur Seite Vinzenz Wiertellok und Volkan Keskin. Beide 
Knappen haben sich sogar erst in diesem Jahr unserem Verein 
angeschlossen.

Der Seriensieger UNKAPUTTBAR hat erneut die Spitzen­
position verteidigt und somit den zwölften Dorfmeistertitel 
in Folge gefeiert. Nachfolgend das abschließende Ergebnis der 
28. Dorfmeisterschaften:

Mannschaftswertung:
	  1. Platz	 Unkaputtbar II	 376 Ringe
	 2. Platz	 Unkaputtbar I	 367 Ringe
	  3. Platz	 FC Bayern Fanclub	 360 Ringe
	  4. Platz	 Musikverein	 359 Ringe
	  5. Platz	 Kegler & Tschüss…	 353 Ringe
	  6. Platz	 CSU Güntersleben	 352 Ringe
	  7. Platz	 UBG	 352 Ringe
	  8. Platz	 AH-Fußballer	 349 Ringe
	  9. Platz	 Last Boys (and Girls)	 348 Ringe
	10. Platz 	 Heimatverein Säubirli	 347 Ringe
	11. Platz 	 AWO	 340 Ringe
	12. Platz 	 Kolping	 333 Ringe
	13. Platz 	 FC Halle Sixpack	 331 Ringe
	14. Platz 	 We ŕe Family	 323 Ringe
	15. Platz	 Eigenheimer	 322 Ringe
	16. Platz	 SPD Güntersleben	 316 Ringe
	17. Platz	 Die Kräuter-Zwerge	 307 Ringe
	18. Platz	 Jugendorchester	 288 Ringe
	19. Platz	 Einzelschützen	 241 Ringe

Bei Ringgleichheit zählt das bessere Einzelergebnis des bes­
ten Schützen oder der besten Schützin. Hier lag die CSU mit  
93 Ringen knapp vor der UBG (91 Ringe) und sind somit einen 
Platz besser platziert.
Die besten Einzelergebnisse bei 100 möglichen Ringen 
erzielten
- bei den Damen: Nathalie Frensel	95 Ringe (Unkaputtbar II)
- bei den Herren: Leonard Forster	 99 Ringe (Unkaputtbar II)
Der beste Schuss der diesjährigen Dorfmeisterschaft wurde 
von einer Bürgerin abgegeben. Mit einem fast perfekten 
Schuss (4 Teiler) ist Anja Meyer von den Last Boys and Girls 
neue Bürgerkönigin. Sie hat sich das genaue Zielen scheinbar 
von Ihren beiden Töchtern abgeschaut. Marie war bereits 2018 
und Greta 2020 Jugendbürgerkönigin.
Jugendbürgerkönig wurde Tjure Cornely, ebenfalls von den 
Last Boys and Girls mit einem wunderbaren 18 Teiler. Die 
Treffsicherheit liegt hier ebenfalls in der Familie, da Papa  
Cornely schon zwei Mal Bürgerkönig (2018, 2020) war.

Die Schützengilde Güntersleben bedankt sich recht herzlich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der örtlichen 
Vereine, Stammtische, politischen Parteien und sonstigen 
Gruppierungen für die Teilnahme an der Dorfmeisterschaft.

Ehrungen für 30 Jahre Mitgliedschaft
Im Rahmen der Feierlichkeit wurden zudem die Gründungs­
mitglieder Klaus Öhrlein, Hermann Mocker und Helmut 
Eberth für 30 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Ebenfalls 
im Gründungsjahr in den Verein eingetreten sind Franz Lo­
renz, Alfred Müller und Walter Konrad. Auch sie erhielten eine 
Urkunde sowie die Anstecknadel für 30 Jahre Vereinstreue.
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St. Gregor Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, 
Bergtheim

Zu Hause ist es schön, aber der Tag manchmal lang. 
Kommen Sie doch in unsere Tagespflegen!
Dort können Sie Freunde und Bekannte treffen,
gemeinsam essen, sich unterhalten und beschäftigen.
Nutzen Sie einen Schnuppertag zum Kennenlernen!
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag, 8.00 - 16:00 Uhr.

Wir beraten Sie gerne, kostenfrei
 - auch zu Hause.
Telefon 09367 98 87 90

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

kontakt@huth-dickert.de  •  www.huth-dickert.de

www.huth-dickert.de

Rimpar
Kirchenstraße 1
Tel. 0 93 65 / 89 74 04

Ihr Team in Rimpar für Hörsystemanpassung 
in der einzigartigen HD Qualität

 seit über 
25 Jahren

Weitere Filialen:
WÜ-Stadtmitte | Höchberg
WÜ-Heuchelhof | Ochsenfurt | GerolzhofenDorf-Zeitung

 0 93 67/9 91 14 · info@dorf-zeitung.de 

  … immer gut  informiert

Angelika Königer (Vorstand), Anja Keller, Sabine Scheller, Steffen 
Öhrlein (Leitung der Tagespflege), Hannelore Funsch (Mitarbei­
terinnen), Birgit Schuhmann (Geschäftsführerin), Klara Schömig 
(damalige Bürgermeisterin), Karen Göpfert (Mitarbeiterin), Ernst 
Joßberger (ehem. Bürgermeister)

Fotos: Tagespflege Güntersleben

Festakt zum 15-jährigen Jubiläum 
der Tagespflege Güntersleben
Am 24. 9. 2023 feierte die Tagespflege St. Gregor ihr 15-jähriges 
Bestehen in Güntersleben. 
Mit einem offiziellen Teil und einigen Grußworten von Herrn 
Steffen Öhrlein, Leiter der Tagespflege, der Geschäftsführe­
rin Frau Birgit Schuhmann, der damaligen Bürgermeisterin 
Frau Klara Schömig und des Altbürgermeisters Herr Ernst 
Joßberger wurde dieser Festtag begonnen. 
Im Anschluss gab es beim gemütlichen Zusammensein auch 
ein paar deftige Schmankerl. 
Die Getränke sowie der Leberkäse wurden vom Freundes­
kreis St. Gregor und die Brötchen von der Bäckerei Schiffer 
spendiert, hierfür nochmals ein herzliches Dankeschön. 
Besonderer Dank ergeht an Frau Klara Schömig und den 
Gemeinderat, die uns dieses Jubiläum möglich gemacht 
haben. Wir freuen uns auf alte und neue Gäste in unserer 
Tagespflege und auf viele weitere schöne Jahre in Günters­
leben. Aktuell sind noch einige Plätze frei. Bei Fragen rund 
um die Tagespflege berät Sie Herr Steffen Öhrlein gerne in 
einem persönlichen Gespräch. Rufen Sie einfach an unter Te­
lefon 0 93 65-88 11 62. � Carmen Förster 

– Anzeige –
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.
Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931) 386-58200

Apothekennotdienst

A	 Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim 	 (0931)	 92133
B	 Apo. i. Gesundheitszentrum, Karlstadt 	(09353)	 9859591
C	 St. Laurentius Apotheke, Zell 	 (0931)	 461354
D	 Rats-Apotheke, Rimpar 	 (09365)	 9850
E	 Falken-Apotheke, Veitshöchheim 	 (0931)	 91540
F	 Mohren-Apotheke, Karlstadt 	 (09353)	 2341
G	 VitaFit-Apotheke, Karlstadt 	 (09353)	 983074
H	 Maternus-Apotheke, Güntersleben 	 (09365)	 9939
I	 Franken-Apotheke, Karlstadt 	 (09353)	 7692
K	 Brunnen-Apotheke, Karlstadt Am 	 (09353)	 3637
L	 Turm-Apotheke, Zellingen 	 (09364)	 9946
M	 Markt-Apotheke, Zellingen 	 (09364)	 1415

	31	 Di	 A
	 1	 Mi	B
	 2	 Do	 C
	 3	 Fr	 D
	 4	 Sa	E
	 5	 So	F
	 6	 Mo	G
	 7	 Di	 H
	 8	 Mi	 I

	 9	 Do	 K
	10	 Fr	 L
	11	 Sa	M
	12	 So	A
	13	 Mo	B
	14	 Di	 C
	15	 Mi	 D
	16	 Do	 E
	17	 Fr	 F

	18	 Sa	G
	19	 So	H
	20	 Mo	I
	21	 Di	 K
	22	 Mi	 L
	23	 Do	 M
	24	 Fr	 A
	25	 Sa	B
	26	 So	C

	27	 Mo	D
	28	 Di	 E
	29	 Mi	 F
	30	 Do	 G
	 1	 Fr	 H
	 2	 Sa	I
	 3	 So	K
	 4	 Mo	L
	 5	 Di	 M

 

 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

Grabsteine , Grabsteinreinigung, Nachbeschriftungen, Inschriften, Grababdeckungen aus Stein,  
Versetzung von Grabsteinen, Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Katholische Pfarreiengemeinschaft
Güntersleben – Thüngersheim 
01.11.	10.00 Uhr	 Güntersleben – Messfeier 
01.11.	10.00 Uhr	 Thüngersheim – Wortgottesdienst 
01.11.	14.00 Uhr	 Güntersleben – Friedhofsgang – 

bitte Gotteslob mitbringen! 
01.11.	14.00 Uhr	 Thüngersheim – Friedhofsgang –  

bitte Gotteslob mitbringen! 
01.11.	18.00 Uhr	 Güntersleben – Rosenkranz auf d. Friedhof 
01.11.	18.00 Uhr	 Thüngersheim – Rosenkranz auf d. Friedhof 
02.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier für die 

Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
04.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Vorabendmesse 
05.11.	10.00 Uhr	 Güntersleben – Messfeier 
07.11.	 08.30 Uhr	 Thüngersheim – Morgenlob der Frauen 
07.11.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier 
09.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier 
10.11.	17.00 Uhr	 Thüngersheim – Martinsandacht 

mit anschl. Martinsumzug 
11.11.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Familiengottesdienst zum 

Martinstag – musikal. Gestaltung: Singkreis 
12.11.	10.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier 
12.11.	14.00 Uhr	 Thüngersheim – Taufe 
14.11.	18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier 
16.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier 
18.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Vorabendmesse –  

Diaspora-Kollekte 
19.11.	 09.30 Uhr	 Güntersleben – Gedenkfeier zum Volks- 

trauertag am Friedhof 
19.11.	 10.00 Uhr	 Güntersleben – Messfeier – Diaspora-Kollekte 
19.11.	 16.30 Uhr	 Güntersleben – Konzert „Himmlische 

Töne“ – Musikverein Güntersleben 
21.11.	18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier 
22.11.	17.00 Uhr	 Güntersleben – 1. WEG-Gottesdienst der 

Kommunionkinder 
23.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier 
25.11.	18.30 Uhr	 Güntersleben – Jugendgottesdienst 
26.11.	10.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier 
28.11.	18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier 
30.11.	18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier 

Pfarrbüro 
Die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngersheim sind in 
den Allerheiligenferien vom 31. 10. 2023 bis einschließlich 
3. 11. 2023 geschlossen. Bitte nutzen Sie in allen wichtigen 
seelsorglichen Angelegenheiten den Anrufbeantworter. Die­
ser wird regelmäßig abgehört. 

Gedenkgottesdienst für Verstorbene am Allerseelen-Tag 
Neben den Friedhofsgängen am Fest „Allerheiligen“ dient 
auch der nachfolgende Tag Allerseelen dem Anliegen, der 
Verstorbenen zu gedenken. Aus diesem Grund laden wir zur 
gemeinsamen Eucharistiefeier unserer Pfarreiengemeinschaft 
am Donnerstag, den 02. November 2023 um 18.30 Uhr in die 
Pfarrkirche St. Michael in Thüngersheim ein. Wir gedenken 
nicht nur namentlich aller Verstorbenen, die wir seit dem 
letzten Allerseelentag auf dem Friedhof verabschiedet haben, 
sondern laden auch ein, für alle verstorbenen Angehörigen, 
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 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Di Ruhetag · Mo/Mi/Do/Fr: 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Freunde sowie Weggefährtinnen und -gefährten vergangener 
Jahre und Jahrzehnte zu beten. 

Firmvorbereitung 2023/24 
Nach den Ferien geht es weiter mit unserer Firmvorbereitung. 
Wer sich noch nicht für ein Modul in Würzburg angemeldet 
hat kann das auch jetzt noch nachholen. Bitte nachfolgend 
genannte Termine vormerken. 
Das 2. Firmtreffen wurde verschoben auf Freitag, den 
17. 11. 2023 in Thüngersheim im Pfarrheim um 16.00 Uhr. 
3. Firmtreffen am Freitag, 8. 12. 2023 im Pfarrheim Thüngers­
heim um 16.00 Uhr. 
3. Firmtreffen am Samstag, 9. 12. 2023 im Kolpinghaus Gün­
tersleben um 10.00  Uhr. 
Wer an einem der Termine der Gemeinschaftstreffen verhin­
dert ist, kann in den jeweils anderen Ort wechseln. Es gibt 
auch die Möglichkeit in Veitshöchheim an einem der Treffen 
teilzunehmen. Die Termine dort erfahrt ihr auf Anfrage von 
mir. Bei Fragen rund um die Firmung bin ich erreichbar un­
ter: ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de oder 0 93 64/81 24 99. 

Schokolade-Nikolaus 
Auch in diesem Jahr möchten wir aktiv dazu beitragen, den 
Hl. Nikolaus in der Gesellschaft wieder in den Vordergrund 
zu stellen und einer Verwechslung mit der populären Kunst­
figur des Weihnachtsmannes entgegen zu wirken. 
Aus diesem Grund verkaufen wir in Güntersleben am Sonn­
tag, den 19.11.2023 und am Samstag, den 25.11.2023 nach 
dem Gottesdienst sowie in Thüngersheim, am Samstag, den 
18.11.2023 und am Sonntag, den 26.11.2023 nach dem Gottes­
dienst fair gehandelte Schokolade-Nikoläuse. 
Bestelllisten werden in den Kirchen ausgelegt. 

Tannenbaum für die Kirche 
Wir benötigen in diesem Jahr einen Christbaum für die Kir­
che. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Telefon 98 33), wenn 
Sie einen Tannenbaum abgeben können. Schon jetzt ein herz­
liches Vergelt‘s Gott für Ihre Hilfe. 

Seniorenclub 
Das Seniorenclubteam lädt ein zum Gesprächs- und Spiele­
nachmittag am Mittwoch, den 15. 11. 2023 um 14.00 Uhr im 
Kolpinghaus. Herzliche Einladung hierzu an alle Seniorinnen 
und Senioren. 

Offener Bibelkreis 
Der offene Bibelkreis findet am Montag, den 6. 11. 2023 um 
19.30 Uhr im Kolpinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium wahrt oder neu ge­
winnen will. Wir laden hierzu alle Interessierten recht herz­
lich ein. 

Seniorenkreis
Liebe Senioren*innen, in dieser Ausgabe der Dorf-Zeitung gibt 
es nicht viel über die Aktivitäten des Seniorenkreises Thün­
gersheim zu berichten. Über den Ausflug zur Odenwälder 
Marzipan-Konditorei kann erst in der nächsten Ausgabe be­
richtet werden. Mit diesem Ausflug wird die Ausflugs-Saison 
des Seniorenkreises Thüngersheim für dieses Jahres beendet.
In der Zwischenzeit fand auch die Auswertung der Fragebö­
gen vom letzten Ausflug statt. Die Ausflugsziele für 2024 ste­
hen fest und werden beim Senioren-Café  „Advent“ am 06.12. 
im Pfarrheim in Thüngersheim  bekannt gegeben. Hierzu sind 
auch die Teilnehmer an unseren Ausflügen aus Güntersleben 
herzlich eingeladen. Bitte bleiben Sie gesund.

Termine:	
•	Mittwoch, 06.12.2023, Advent-Senioren-Café im Pfarrheim 

Thüngersheim, Beginn 15.00 Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr
Hans-Jürgen Dietrich (Leiter des Seniorenkreises)
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Zahnarztpraxis 
Thüngersheim

Zahnarztpraxis 
Veitshöchheim

Zahnarztpraxis-Veitshoechheim.de 
Telefon  0931 970 99 477  

Lindentalstr. 10, 97209 Veitshöchheim

Zahnarztpraxis-Thuengersheim.de 
Telefon 09364 14 00  

Römergasse 1, 97291 Thüngersheim

Wie die Zeit vergeht...

Wir wünschen Ihnen einen wundervoll bunten Herbst und denken  
Sie bitte an Ihren alljährlichen Check und Stempel für das Bonusheft 

– vereinbaren Sie gerne einen Termin in einer unserer Praxen.

Z A H N A R Z T P R A X I S 
S U S A N N E  S T R O H M E N G E R

D E R  H E R B S T  I S T  D A !

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG

Am Wasserhaus 2
97262 Hausen b. Würzburg
Telefon: 09367-7214
www.raumausstattung-strobel.de

Gardinen
Polsterarbeiten
Sicht & Sonnenschutz
Bodenverlegung
Insektenschutz
Wandgestaltung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim 
mit Güntersleben und Thüngersheim
Evang. Gottesdienste in der Christuskirche, Günterslebener 
Str. 15, Veitshöchheim: (Andere Orte sind angegeben)
05.11.	22. So. n. Trin., Predigtreihe 7	 10.00 Uhr (Riedel) A, FT
12.11.	Drittletzt. So d. Kirchenjahres	 10.00 Uhr (Engel) KK
17.11.	Altenheim St. Hedwig	 15.00 Uhr (Riedel + Kraft)
19.11.	Vorletzt. So d. Kirchenjahres	 10.00 Uhr (Mebert)
22.11.	Buß- u. Bettag, Güntersleben	 19.00 Uhr (Riedel)
24.11.	Freitag, Standortgottesdienst	 7.45 Uhr (Fiedler)
26.11.	Ewigkeitssonnt., Predigtreihe 8	10.00 Uhr (Riedel)
26.11.	Taufgottesdienst	 11.30 Uhr (Riedel)
01.12.	Jugendgottesdienst	 18.00 Uhr (ökumenisch)
03.12.	1. Advent, Singe-GD	 10.00 Uhr (Riedel) A, FT
10.12.	2. Advent, Predigtreihe 9	 10.00 Uhr (Riedel) KK
A= Abendmahl, KK=Kirchenkaffee, FT=Fair-Trade-Verkauf

Ev. Gottesdienste in Güntersleben und Thüngersheim:
Im November und Dezember gehen wir wieder in die 
Außenorte. 
•	Am Mi 22.11. um 19 Uhr begehen wir in St. Maternus in 

Güntersleben den Buß-und Bettag. Diesen Gottesdienst hält 
Pfr. Riedel.

•	Am So 17.12. um 10 Uhr laden wir ein nach St. Michael in 
Thüngersheim mit Prädikantin Kaufhold.

In der Christuskirche Veitshöchheim ist dann jeweils kein 
Gottesdienst.

Predigtreihe zum Glaubensbekenntnis:
Noch bis 10.12. läuft die auf neun Folgen angelegte Pre­
digtreihe zum Glaubensbekenntnis mit Pfarrer Riedel. Im 
Bekenntnis angerissene Grundfragen des Glaubens und 
Themen wie „Glaube und Naturwissenschaft“, „Was bedeu­
tet ‚Erlösung‘ und was hat Jesus damit zu tun?“, „Wie kann 
man angesichts des Leids in der Welt an einen guten Gott 
glauben?“ und anderes mehr wird besprochen werden. 05.11., 
26.11., 10.12. in Veitshöchheim, jeweils 10 Uhr.

Termine im Gemeindehaus:
•	Konfi-Kurs: Mittwochs 17.30 Uhr.
•	Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben: 	  

Di 07.11. um 19.00 Uhr. Leitung und Infos: Pfr. Riedel. Tref­
fen im Dezember: 05.12.
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* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte:  
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder 
schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause
und unterwegs
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 3233800 (gebührenfrei)

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

 Hier sind Sie gut vertreten: 

 ANWALTSKANZLEI 

 Rechtsanwältin

 Maria Zirnstein  
  Schrannstraße 2 
  in Thüngersheim 
   ✆ +49 9364 7969904

  ✉ RainZirnstein@outlook.com

§
•	Seniorenkreis: Dienstag, 14.11. um 14.30 Uhr. 	  

„Selbständig und sicher im Alter?“ Ein informativer-Besuch 
der Johanniter. Außerdem Zeit zum Plaudern bei Kaffee  
und Kuchen. Telefonische Anmeldung bis 9. 11. 2023 im 
Pfarramt.

•	Kirchenvorstand: Do 23.11. um 19.30 Uhr.
•	Mahlzeit: Gemeinsames geselliges Mittagessen am Freitag, 

24. 11. 2023 um 12 Uhr. Anmeldung bis zum 16.11. im Pfarr­
amt oder in der Liste, die am Stehpult in unserer Christus­
kirche ausliegt. Kostenbeitrag 8,50 EUR.

Frauenfrühstück Veitshöchheim: 
Samstag, 25.  November 2023, von 9.30 bis 12.00 Uhr: 
Thema „Ich und meine Rolle als …“ 
Neben der Beziehung zu uns selbst sind wir mit vielen ande­
ren Menschen in unterschiedlichen Bereichen verbunden. Wir 
wollen uns an diesem Vormittag auf Spurensuche machen, 
welche verschiedenen Rollen und Aufgaben wir übernehmen 
und welchen Anteil sie in unserem Leben haben. 
Kaffee, Tee und Brötchen gibt ś vom Haus, weitere Mitbring­
sel für die Frühstückstafel erwünscht. 
Anmeldung bitte bis 23.11. im Pfarramt (siehe unten) oder bei 
Christine Raab: Telefon 09365/4738, e-mail: christine.raab@
posteo.de.

In der Kirche: 
Chor „Mit Herz und Stimme“: Probe am Dienstag, 19.30 Uhr. 
Infos bei Frau Andrea Huber, 0931 94566.

Kinder, Jugend und Familien
Wir machen uns auf den Weg zum Weihnachtswunder!
Am 24.12.2023 um 15.00 Uhr sind Kinder und Erwachsene 
herzlich eingeladen, sich den Hirten anzuschließen und das 
Weihnachtswunder 2023 zu entdecken.
Geplant ist ein besinnlicher Spaziergang am Waldrand, der 
die Weihnachtsgeschichte erlebbar macht.
Das Team von ehrenamtlichen Helferinnen freut sich über alle 
Kinder, die das Weihnachtswunder mitgestalten möchten. 
Wir treffen uns an den vier Adventssamstagen von 10.00  Uhr 
bis 12.00 Uhr in der Christuskirche Veitshöchheim, um unser 
„etwas anderes Krippenspiel“ vorzubereiten.
Bitte meldet euch bis zum 17. November 2023 unter der 
E-Mail-Adresse (Weihnachtswunder-vhh@web.de), wenn ihr 
aktiv mitwirken möchtet.
Spontane Teilnehmer sind an unserem ersten Treffen am  
2. Dezember in der Christuskirche trotzdem auch willkom­
men. Weitere Infos hierzu findet ihr auf der Homepage.

Einladung zum Offenen Jugendtreff 
Freitag 10. November um 18 Uhr im Jugendraum der 
Christuskirche. 
Für alle Jugendlichen ab 14 Jahren. Komm vorbei - es lohnt 
sich (und wir haben Kekse  😉) !
Jugendausschuss der Christuskirche Veitshöchheim

Evang.-Luth. Pfarramt
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der Christuskirche 
Bürozeiten: 
Mi: 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00; Do: 10.00 – 13.00 Uhr. 
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de 
Hinweis: Buß-und Bettag, 22.11. geschlossen!
Pfarrer J. Riedel: 0931-700648; Johannes.Riedel@elkb.de 
Sprechstunde wöchentlich Mi 16.15-17.15 Uhr. Nicht am 01.11. 
und 22.11.! Ansonsten aber jederzeit nach Vereinbarung. 
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de 
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, BIC:  
GENODEF 1WU1, VR-Bank
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Bauunternehmen 
Marco Hartmann GmbH
Altenbergstrasse 22
97261 Güntersleben
Telefon 09365-8819760
Fax. 09365-8819761
www.bauunternehmenhartmann.de

„Wir bauen Ihr Zuhause, als 
wäre es unseres“

Bauen
Sanieren
Modernisieren
Restaurieren

meisterlich umgesetzt

… meiner Familie, den Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die mir zu meinem

75. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken  

viel Freude bereitet haben

Monika Karg

Güntersleben, im Oktober 2023

Dankeschön!Dankeschön!

Angebote der Günterslebener Volkshochschule im November
Taiwan im Visier: Der China-Taiwan-Konflikt
Mit dem überraschenden Besuch der damaligen US-Parlamentspräsidentin 
Pelosi (August 2022) in Taiwan hat die USA die VR China außenpolitisch pro-
voziert. Vor allem vor dem Hintergrund des russischen Kriegs in der Ukraine 
erscheint dieser politische Schachzug eher unüberlegt. Die Reaktion der VR 
China erfolgte unmittelbar, indem die VR China ein Seemanöver durchführte, 
bei dem sogar über Taiwan hinweg „scharf“ geschossen wurde. Damit hat 
der China-Taiwan-Konflikt eine Qualität erreicht, die schnell in einen neuen 
Krieg hineinführen könnte. Der Referent beleuchtet den Hintergrund des 
Konflikts und liefert eine Einschätzung der gegenwärtigen Situation.
Matthias Hofmann ist Historiker und Orientalist und war lange Jahre Analyst 
der Bundeswehr für den Nahen und Mittleren Osten.
Kursnr.: 13050B-sgGÜ, Di., 28.11., 19-20:30 Uhr; 1x; Lagerhaus Günters-
leben, Raum 11; 12-15 TN; Matthias Hofmann; 12,00 € (o.E.)

Das altägyptische Totenbuch: 
Führer der Toten auf ihrer Reise durch die Unterwelt
Die alten Ägypter schickten ihre Toten nicht unvorbereitet und ohne Geleit 
auf die Reise ins Jenseits. Auf Grabwänden und in Totenpapyri gaben sie 
ihnen die sog. Jenseitsführer mit, die dem Toten den Weg durch die Duat 
(„Unterwelt“) mit ihren Prüfungen und Gefahren ebnen sollten, damit der 
Verstorbene das ewige Leben erlangen konnte.
Es gibt viele Varianten dieser Leitfäden für den Weg durch die Unterwelt, 
die wir uns im Rahmen der Veranstaltung anschauen werden. In zahlreichen 
Texten und Darstellungen wird das Bild deutlich werden, das die alten Ägyp-
ter sich vom Leben nach dem Tod machten und von dem Weg dorthin, auf 
dem der Verstorbene so manche schwierige Aufgabe zu überstehen hatte.
Begleiten Sie mich also in die ebenso mystische wie geheimnisvolle Welt 
altägyptischer Vorstellungen vom Jenseits, von der Erlösung der Gerecht-
fertigten und vom ewigen Leben nach dem Tod.
 Dr. Katja Demuß studierte Ägyptologie, Koptologie und Alte Geschichte an 
der Georg-August-Universität Göttingen. In ihrer Funktion als Assistentin am 
Institut für Ägyptologie und Koptologie der Universität Göttingen war sie an 
der Herausgabe der ägyptologischen Zeitschrift Lingua Aegyptia beteiligt. 
Seit 2000 gibt sie Seminare an verschiedenen Volkshochschulen.
Kursnr.: 13088A-sgGÜ, Sa., 18.11., 14-18 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Raum 11; 8-12 TN; Dr. Katja Demuß; 25,00 € (o.E.)

Nachhaltigkeit weltweit – Leben und Arbeiten in Westafrika –  
Vortrag
Viele Menschen denken darüber nach, wie man sich für eine gerechtere Welt 
engagieren kann. Manche kommen dann auf die Idee in einem fernen Land 
mit ihren Fähigkeiten und ihrem Wissen an der Entwicklung mitzuwirken. 
Förster Wolfgang Graf hat diesen Schritt gewagt und war von 1990 bis 1999 
in der Entwicklungszusammenarbeit in Togo und Ghana tätig. Gewinnen Sie 
Einblicke in seine Erfahrungswelt und wie diese durch seine Tätigkeit und 
das Leben in einer anderen Kultur nachhaltig bereichert wurde. Herr Graf 
ist auch privat mit Togo eng verbunden und hat deshalb auch noch heute 
einen intensiven Kontakt mit Land und Leuten in diesem für uns exotischem 
Land in Westafrika. Im letzten Winter war er, wie immer alle zwei Jahre, mit 
seiner togoischen Ehefrau für sechs Wochen auf „Heimaturlaub“ in Togo und 
kam mit neuen Eindrücken aus einem Land zurück, das ihm seit mehr als 
dreißig Jahren nicht mehr fremd und auch Heimat ist. – Diese Veranstaltung 
wird im Rahmen des Programms Bildung trifft Entwicklung (BtE) angeboten.
Kursnr.: 14080B-GÜ, Di., 14.11., 18-20 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Raum 11; 10-25 TN; Wolfgang Graf; 5,00 € (o.E.)

Gärtnern in Zeiten des Klimawandels
Trockene Sommer, milde Winter, Stürme und Starkregenphasen führen auch 
den Hobbygärtnern vor Augen, dass sich das Klima verändert hat. Im Gar-
ten zeigen uns das der vertrocknete braune Rasen oder das Gemüse, das 
bei Hitze und geringer Wasserzufuhr nur kümmerlich gedeiht. Schädlinge 
nehmen durch die milden Winter zu. Wie ist den zunehmenden Verände-
rungen durch den Klimawandel zu begegnen? Wer sind die Gewinner, wer 
die Verlierer unter den Gartenpflanzen? Antworten auf diese und Ihre Fragen 
erhalten Sie am heutigen Abend. – In Zusammenarbeit mit dem Obst- und 
Gartenbauverein. Ohne Gebühr, Anmeldung bei der vhs-Außenstelle in 
Güntersleben, Tel. 09365/1449 oder 09365/4189.
Kursnr.: 18408B-GÜ, Mo., 13.11., 19-20:30 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Raum 11; 10-26 TN; Marianne Scheu-Helgert

Freier Nacken und entspannte Schultern
Ein freier und gelöster Schulter- und Nackenbereich ist das Ziel dieses zwei-
stündigen Workshops. Mit sanften und dynamischen Übungen aus dem 
Yoga und dem Pilates entlasten wir bewusst unseren Schulter- und Nacken-
bereich. Der Nacken kann wieder Raum und Länge erfahren, der Kopf wird 
frei beweglich. Bewegungen in Schultern und Nacken erfahren Leichtigkeit 
und werden wieder zu einem Genuss! Eine tiefe und gleichmäßige Atmung 
begleitet uns durch diese einfachen Bewegungsabfolgen. Eingerahmt wird 
der Workshop von einer wohltuenden Anfangs- und Abschlussentspannung.
Der Workshop ist für Interessierte aller Altersstufen offen.
Bitte bringen Sie eine Yoga- oder Gymnastikmatte, ein Handtuch, eine Decke 
und bequeme Kleidung sowie dicke Socken mit.
Kursnr.: 54404H-GÜ, Sa., 11.11., 10-12 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Galerie; 6-10 TN; Ingrid Göbel; 21,00 € (o.E.)

Pilates
Sanftes Ganzkörpertraining mit Zentrierung auf die Körpermitte. Zur Kräfti-
gung sowie zur Verbesserung der Beweglichkeit und Koordination werden 
effektive Übungen nach Joseph Pilates erlernt. Unabhängig vom Alter und 
individuell variiert können diese Übungen die körperliche Balance fördern. 
Trainiert wird ohne festes Schuhwerk.
Bitte mitbringen: eine Matte, bequeme Kleidung, Handtuch, evtl. ein kleines 
Kissen und ein Getränk.
Kursnr.: 55022H-GÜ, Di., 19.9., 18-19 Uhr; 5x; Lagerhaus Güntersleben, 
Galerie; 7-10 TN; Thekla Hartwig; 35,00 € (erm.: 29,40 €)
Kursnr.: 55022K-GÜ, Di., 7.11., 18-19 Uhr; 6x; Lagerhaus Güntersleben, 
Galerie; 7-10 TN; Thekla Hartwig; 41,00 € (erm.: 34,20 €)� ▷
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Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

▷ Workshop Faszientraining
Faszien gehören zu unserem Bindegewebe und haben eine Vielzahl von 
Eigenschaften und Funktionen. Wir fühlen, rollen und schwingen mit Hilfs-
mitteln, erlernen deren Umgang und erfahren Wissenswertes zur Steigerung 
unserer körperlichen Fähigkeiten wie Beweglichkeit und positiver Körper-
wahrnehmung. Sportkleidung und allgemeine Beweglichkeit sind Voraus-
setzung für diesen aktiv-orientierten Workshop von Kopf bis Fuß. 
Faszienrollen und Bälle sind vorhanden.
Kursnr.: 55076H-GÜ, Sa., 18.11., 13-15 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Galerie; 7-10 TN; Peter Krapp; 15,00 € (o.E.)

WenDO für Frauen (ab 18 Jahren) – Grundkurs
Wie schaue und wie spreche ich, wie atme und wie stehe ich, um mich 
stark zu fühlen?
Ziel dieses Kurses ist es, die persönlichen Möglichkeiten der Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidigung jedes Mädchens und jeder Frau zu stärken, um 
ihren privaten und beruflichen Handlungsspielraum zu erweitern. 
Sie lernen, Ihre Verteidigung im Kopf zu planen und im Schutze einer Gruppe 
zu üben. Denn 90% der Selbstverteidigung findet im Kopf statt, 10% sind 
Technik.
Zwischen Holzbrettern, Schlagkissen, Rollenspielen und leicht erlernbaren 
asiatischen Kampfsporttechniken entwickeln die Frauen jede für sich ge-
eignete Maßnahmen zu den oben genannten Themen.
Alle Frauen von 18 – 99 Jahren können mitmachen.
Bitte mitbringen: dünne Stoffhandschuhe, Hallenschuhe und bequeme 
Kleidung. Kurs inkl. 30 min. Pause.
Kursnr.: 56232H-GÜ, Sa., 25.11., 10-15 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Galerie; 6-10 TN; Silke Leonhard; 58,00 € (erm.: 48,60 €)

Weihnachtslesung
War unsere letzte Weihnachtslesung der Dialektdichtung insbesondere in 
Günterslebener Mundart gewidmet, werden wir dieses Mal, auch für Nicht- 
Unterfranken ohne Schwierigkeiten verständlich, in Hochdeutsch vortragen. 
Die Akteure bleiben, sowohl was die Musik als auch die Literatur angeht, 
weitgehend dieselben. Zur Musik von Werner Lother am Klavier und Hans 
Winzlmaier mit der Panflöte gesellen sich noch „Werners Echte“. Die ausge-
suchten Geschichten und Gedichte werden wie immer zum Nachdenken, 
aber auch zum Schmunzeln einladen. In Zusammenarbeit mit der Bücherei.  
Anmeldung erforderlich bei Erne Odoj (09365 1449) oder Dr. Maria Lorson 
(09365 4189)
Kursnr.: 71109A-sgGÜ, Sa., 2.12., 19:30-21 Uhr; 1x; Lagerhaus Günters
leben, Galerie; 30-35 TN; Erne Odoj; 10,00 € (o.E.)

Klimawandel! Zukunftsweine!  
Braucht Franken neue Rebsorten?
Lange Trockenperioden, extreme Hitze und Starkniederschläge – der Kli-
mawandel und seine Folgen stellen die Winzerinnen und Winzer aktuell vor 
Herausforderungen. Viele traditionelle Rebsorten leiden unter den verän-
derten Bedingungen. Werden in Franken zukünftig ganz andere Rebsorten 
als heute kultiviert? Werden es internationale Rebsorten aus südlichen 
Ländern sein oder pilzwiderstandsfähige Neuzüchtungen, die mit weniger 
Pflanzenschutzmittel auskommen? Oder gibt es vielleicht die Rückkehr re-
gionaler, historischer Rebsorten? Wir wagen einen Blick in die Kristallkugel 
und verkosten dabei acht zum Thema passende Weine.
Kursnr.: 84116B-GÜ, Fr., 17.11., 19-22 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Raum 11; 12-18 TN; Dr. Gabriele Brendel; 44,00 € (o.E.)

Herbstküche – gesund, nachhaltig und preiswert
Saisonal und regional einzukaufen und zu kochen bedeutet, bei frischem 
Gemüse und Obst solche Arten auszuwählen, die in unserer Klimazone wäh-
rend der aktuellen Saison ausreifen können. Dabei werden die Saisonzeiten 
auf den Anbau im Freiland berücksichtigt. 
Ausgereiftes Obst und Gemüse schmecken viel besser, da sich die Aro-
mastoffe natürlicherweise vollständig ausbilden können. Außerdem weisen 
diese höhere Gehalte an gesundheitsfördernden Stoffen auf, sind weniger 
nitrat- und pestizidbelastet. 
Gemeinsam bereiten wir vegetarische Gerichte zu, die der ganzen Familie 
schmecken werden. Das Augenmerk liegt auf der Vielfalt, Ausgewogenheit, 
Saisonalität und Regionalität. Inkl. 12 € Lebensmittelkosten. An- und Ab-
meldeschluss: 3.11.2023.
Kursnr.: 84278B-GÜ, Sa., 11.11., 10-13 Uhr; 1x; Haus der Generationen 
Güntersleben, Küche; 7-8 TN; Teresia Sperling; 34,00 € (o.E.)

Indisches Streetfood für zu Hause und unterwegs
Streetfood ist oft einzigartig und typisch für die Region, in der es an Stän-
den oder Wagen verkauft wird. Die Darreichung ist meist so, dass man die 
Speisen sofort und ohne Besteck zu sich nehmen kann.
Sie können es aber auch Ihrer Familie oder Gästen anbieten, wenn es schnell 
und unkompliziert gehen soll. Indisches Streetfood ist ideal für ein kleines 
Buffet, zum Mitnehmen ins Büro oder als Snack für zwischendurch. Die 
kleinen Köstlichkeiten mit Fleisch und Gemüse, warm oder kalt, sind exo-
tisch, genussvoll und leicht zuzubereiten. Inkl. 17 € Lebensmittelpauschale. 
An- und Abmeldeschluss: 10.11.2023.
Kursnr.: 84435B-GÜ, Sa., 18.11., 10:30-14 Uhr; 1x; Haus der Generatio-
nen Güntersleben, Küche; 8-12 TN; Ata Ur Rehman Chaudhry, Embreen 
Chaudhry; 43,00 € (o.E.)� ▷
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0 93 64.80 84 0
thomas.weid@allianz.de
allianz-weid.de

ThomasWeid
Allianz Hauptvertreter
Obere Hauptstr. 37
97291 Thüngersheim

▷ Einstieg ins vegane Backen
In diesem Kurs zeigen wir dir die Grundlagen des veganen Backens. Ob 
Rührteig, Mürbeteig, Biskuit- oder Hefeteig — das geht auch alles un-
kompliziert und lecker in vegan! Passend zur Jahreszeit verfeinern wir mit 
herbstlichen und winterlichen Gewürzen. 
Du lernst unsere Tipps und Tricks, um beliebte Klassiker vegan zu backen, 
gängige Fehler zu vermeiden und Alternativen zu Milch, Butter und Ei zu 
finden. Mit diesen Basics kannst du einfach jeden Kuchen veganisieren. Im 
Anschluss an die harte Arbeit lassen wir den Nachmittag bei Kaffee und 
unseren selbstgebackenen Kuchen ausklingen. Wir freuen uns auf euch!

Auf unserem Programm stehen u. a.:
- Herbstlicher Käsekuchen
- Bienenstich mit Biskuitteig
- Hefeteig für Zimtschnecken
- Rührteig für Brownies
Bitte mitbringen: Getränke, Schürze und Boxen, um die Leckereien mit nach 
Hause nehmen zu können.
Inkl. 10 € Lebensmittelkosten, An- und Abmeldeschluss: 17.11.2023

Reparaturen im Haushalt – kein Problem!
Der Kurs vermittelt die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, wenn: 
der Wasserhahn tropft, der Siphon verstopft ist, die Fenster/Türen undicht 
sind, Türen nicht exakt schließen, Lampen aufzuhängen sind, Kratzer in 
Möbeln/Auto zu beseitigen oder Silikonfugen zu erneuern sind. Alle Repa-
raturen werden ausführlich und für jede und jeden verständlich erklärt. Die 
benötigten Werkzeuge und Maschinen werden besprochen. Es sind keine 
Grundkenntnisse erforderlich! Anschließend können Reparaturen unter An-
leitung selbstständig im Kurs ausprobiert werden. Lernen Sie die wichtigsten 
Werkzeuge und Maschinen fachgerecht zu handhaben und die häufigsten 
Reparaturen selbstständig durchzuführen! Zzgl. 10 € Materialkosten.
Kursnr.: 87302C-GÜ, Mi., 22.11., u. Do., 23.11., jeweils von 18:30-21:30 Uhr; 
Ign.-Gropp-Schule Güntersleben, Werkraum (Seiteneingang Schulstraße); 
8-9 TN; Lisa Vandea; 95,00 € (o.E.)

„Nähen lernen“: Overlock
Die Overlockmaschine erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Sie verein-
facht manchen Nähvorgang und ist bei der Verarbeitung von dehnbaren 
Stoffen wie Jersey, Strick und Trikot nicht mehr wegzudenken. In diesem 
Kurs erfahren Sie Wissenswertes über die Overlockmaschine. Sie üben 
den Umgang mit der Maschine und können an praktischen Beispielen Jer-
seystoffe verarbeiten. Bitte mitbringen: Overlockmaschine, Overlockfäden, 
Nähutensilien (Schere, Stecknadeln, Handnähnadeln, Maßband, Handmaß, 
Schneiderkreide). Inkl. Materialkosten 12 €.
Kursnr.: 87469B-GÜ, Sa., 11.11., 9-14 Uhr; 1x; Lagerhaus Güntersleben, 
Raum 11; 5-6 TN; Kristina Eggers; 56,00 € (o.E.)

Fotofreunde Güntersleben
Das Würzburger Käppele erzählt seine Geschichte
Am Freitagabend, dem 13. Oktober, erlebten die Besucher die 
außergewöhnliche Wiederaufführung einer Schau aus dem 
Jahr 2012. Die Fotofreunde präsentierten die Vorstellung "Das 
Würzburger Käppele erzählt seine Geschichte" im Rahmen 
des Kulturherbstes des Landkreises Würzburg. 

Diese Veranstaltung wurde 
zu einem wahren Erfolg 
und ließ die Herzen der Zu­
schauer höherschlagen.
Schon von Beginn an war die 
Vorfreude im Raum spürbar, 
als das Publikum gespannt 
auf die Schau wartete. 
Die Erwartungen wurden 
nicht enttäuscht, im Gegen­
teil, sie wurden bei Weitem 
übertroffen. 
Die Schau, die die faszi­
nierende Geschichte des 
Würzburger Käppele auf be­
eindruckende Weise erzählt, 
zog die Zuschauer in ihren 
Bann und ließ sie für eine 
Stunde in die reiche Historie 
des Gotteshauses eintauchen.
Nach dem Ende der Auf­
führung verweilten die 
Zuschauer noch über eine 
Stunde lang, um angeregt 
zu diskutieren und ihre Ein­
drücke auszutauschen. Die 
Begeisterung war förmlich 
greifbar, und die Lobeshym­
nen für die gebotene Schau 
kannten keine Grenzen. Die 
Zuschauer waren voll des 



	 Güntersleben	 Dorf-Zeitung

27

Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Verputzer-Arbeiten
Fassadenrenovierung 
Vollwärmeschutz
Trockenbau
Malerarbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG
Bachweg 20 • 97261 Güntersleben

Telefon 0 93 65 - 52 53 · mobil 0170-35 49 196
Fax 0 93 65 - 88 81 57

v.l. Robert Issing, Bernhard Schlereth, Wolfgang Ra-
dünz, Pfarrhausfrau Ulrike Shanel, Norbert Öhrlein, Pfar-
rer Josef Treutlein, Wolfgang Müller, Karl-Heinz Goerlitzer 

Foto: Fotofreunde Güntersleben

  Lobes über die Qualität und Bedeutung der Präsentation 
und zeigten sich tief berührt von der Geschichte, die so leben-
dig und einfühlsam erzählt wurde.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Ansprache 
von Pfarrer Josef Treutlein, Rector ecclesiae der Wallfahrts-
kirche Mariä Heimsuchung und Schmerzhafte Muttergottes, 
kurz Käppele, der sichtlich gerührt war von der Begeisterung 
und dem Interesse der Besucher. In seiner Rede drückte er 
seine Freude über den gelungenen Abend aus und betonte 
die Bedeutung des Käppele als spirituellen Ort und kultu-
relles Erbe und würdigte den Einsatz und das Engagement 
der Fotofreunde.
Die Veranstaltung war zweifellos ein großer Erfolg und die 
Schau wurde noch zweimal am folgenden Sonntag im Rat-
haus zu Güntersleben präsentiert. Die große Resonanz und 
das positive Feedback der Besucher sind ein Beweis für den 
Enthusiasmus und die hervorragende Arbeit der Fotofreunde, 
die in die Vorbereitung und Umsetzung dieser Schau geflos-
sen sind. Diese Schau hat es geschafft, die Geschichte des 
Würzburger Käppele auf fesselnde Weise zum Leben zu er-
wecken und wird zweifellos noch viele weitere Menschen in 
ihren Bann ziehen.	 Karl-Heinz Görlitzer

Dank an Klara Schömig
Die Fotofreunde Güntersleben bedanken sich bei Frau Klara 
Schömig für ihr Engagement und ihre wertvolle Unterstüt-
zung in den letzten 6 Jahren als Bürgermeisterin.
In ihrer Amtszeit hatte Frau Schömig für die Belange der 
Fotofreunde immer ein offenes Ohr, nahm sich Zeit für ge-
meinsame Gespräche und unterstützte sie tatkräftig.
Als besonderes Dankeschön überreichten ihr die Foto-
freunde eine wohl einzigartige Panorama-Aufnahme unse-
rer Heimatgemeinde.
Die Fotofreunde wünschen Frau Schömig für ihren neuen 
Lebensabschnitt alles Gute.	 W. Müller, Schriftführer

Unser Schutzschirm  
für Ihre Kinder.
Das Wichtigste: die Gesundheit Ihrer Kinder.
Abgesichert mit unserem Kinder-Sorglos-Paket.

Wir beraten Sie gerne.

Versicherungsagentur

Jochen Ludwig
Telefon 0 93 65 – 8 16 20 22
jochen_ludwig@vd-ludwig.vkb.de
www.vkb.de/vd-ludwig
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Jetzt 
Ihre Weihnachtsgrüße 
und -wünsche in der 
Dorf-Zeitung ordern! 
Sie erscheint voraussichtl.
am 5. Dezember 2023.

Annahmeschluss
ist der 23. November.

Fotos: Werner Lother

25 Jahre Werners Echte – Ein Jubiläumskonzert in der Galerie im Lagerhaus
Im Rahmen des Kulturherbstes veranstaltete das Günterslebe-
ner Ensemble „Werners Echte“ ein Konzert am 7. Oktober 2023, 
um sein 25 – jähriges Bestehen zu feiern. Eigens begrüßt wur-
den die scheidende Bürgermeisterin Klara Schömig und der 
zukünftige Bürgermeister Michael Freudenberger. 
Zu den Gründungsmitgliedern, die beim ersten Auftritt zum 
Neujahresempfang 1999 der Gemeinde im Rathaus auftraten. 
gehörten Gerald Rein, Norbert Johnson und Bernd Forster, die 
mittlerweile entweder gestorben sind oder nicht mehr mitsin-
gen wollen. 
Beim ersten abendfüllenden Programm, das ebenfalls in der 
Galerie stattfand, verfügte das Ensemble über ein Repertoire 
von genau 25 Liedern. Zugaben mussten durch Wiederholun-
gen gestaltet werden. So erklangen beispielsweise „Ännchen 
von Tharau“, „Wochenend und  Sonnenschein“, „Mein kleiner 
grüner Kaktus“ und „Er gehört zu mir“ damals wie heute im 
Lagerhaus. Nun hat sich in diesen Jahren das Ensemble einen 
riesigen Fundus von über 200 Liedern angeeignet, so dass die 
Zusage, keine Wiederholungen aus dem Konzert vom Juli, leicht 
eingehalten werden konnte. Die Wise Guys , Prinzen, Come-
dian Harmonists, Billy Joel,  King Singers und viele Volkslieder 
bilden einen Schwerpunkt ihres Programms. Durch die neuen 

Mitglieder Kathi und Maximilian Mack und Marius Fellner 
wurde das Niveau des Chores nochmal deutlich angehoben. 
Zusammen mit den Gründungsmitgliedern Wolfgang Mack. 
Günter Renner  und dem seit 15 Jahren mitwirkenden Peter 
Köhler ist anspruchsvolle Literatur problemlos möglich. Wer-
ner Lother begleitet seit Anfang am Klavier, ist für viele maß-
geschneiderte Sätze verantwortlich und hat das Ensemble im 
Herbst 1998 gegründet. 
In der Pause konnte man sich eine Ausstellung mit Bildern, 
Programmen und Details aus 25 Jahren Werners Echte an-
schauen. Für Lichteffekte sorgte der 8-jährige Leon Awad, 
der das Lagerhaus mit wechselnden Farben versorgte. Dieses 
Jubiläumskonzert war restlos ausverkauft und der frenetische 
Beifall erzwang drei Zugaben. Das waren Hail holy Queen, 
Smoke on the Water (ja, das war die einzige Wiederholung aus 
dem Julikonzert) mit Blockflötenquartett und das Hallelujah 
von Leonard Cohen. Wir bedanken uns für 25 Jahre Treue und 
Unterstützung und sind für weitere Auftritte bereit und offen.
Kleine Vorankündigung: Am 2. 12. sind Werners Echte wie-
der in der Galerie zu hören. Zusammen mit Hans Winzlmaier, 
der VHS und dem Büchereiteam wird ein kurzweiliger Abend  
gestaltet mit Musik und besinnlichen und heiteren Texten.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Fragen zum Gebäudeenergiegesetz
Vorträge in 5 Landkreis-Gemeinden liefern Antworten
Veranstaltungen in Kooperation  
mit der Verbraucherzentrale Bayern in Giebelstadt,  
Zell am Main, Bergtheim, Kist und Randersacker
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG), oftmals auch „Heizungsge-
setz“ genannt, sorgte in den vergangenen Monaten für viele 
Diskussionen – und hat vor allem bei Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzern für Verunsicherungen gesorgt. 
Um die nun beschlossenen Änderungen und deren Auswir-
kungen auf die Bürgerinnen und Bürger aufzuzeigen und um 
Unsicherheiten abzubauen, bietet der Stabsstellenfachbereich 
Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Landratsamts 
Würzburg in Kooperation mit der Verbraucherzentale Bayern 
e.V. und den Landkreisgemeinden fünf Vortragsabende zum 
Gebäudeenergiegesetz an.
Ein Energieberater wird dabei in jeder der fünf interkom-
munalen Allianzen im Landkreis Würzburg das sogenannte 
Heizungsgesetz vorstellen. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zum Gesetz und den daraus resultierenden 
Folgen für die Hauseigentümer zu stellen.
Die Vorträge finden an folgenden Terminen statt:
•	Donnerstag, 16. November 2023, 19 Uhr:  

Kartoffelkeller Giebelstadt, Marktplatz 4
•	Dienstag, 21. November 2023, 19 Uhr:  

Kulturkeller Zell am Main, Hauptstraße 34
•	Dienstag, 28. November 2023, 19 Uhr:  

Bürgerforum Bergtheim, Oberpleichfelder Straße 10
•	Donnerstag, 30. November 2023, 19 Uhr:  

Feuerwehrhaus Kist, St.-Florian-Straße 3
•	Montag, 4. Dezember 2023, 19 Uhr:  

Vereinszimmer im Sportzentrum am Sonnenstuhl  
Randersacker, Am Sonnenstuhl 62

Mit der Verteilung der fünf Vortragsabende auf die Gebiete 
der fünf interkommunalen Allianzen im Landkreis Würz-
burg sollen möglichst kurze Anfahrtswege für alle Landkreis-
bürgerinnen und -bürger ermöglicht werden. Die Teilnahme 
ist kostenlos und eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl allerdings je nach 
Raumgröße begrenzt sein wird. 
Gefördert werden die Vorträge in Kooperation mit der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Klimaschutz.
Landratsamt Würzburg Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Eva-Maria Schorno M.A., Telefon: 0931 8003-5190, presse-
stelle@lra-wue.bayern.de, www.landkreis-wuerzburg.de
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PHOTOVOLTAIK & SPEICHER  

Mit einer Photovoltaikanlage können Sie selbst 
Ihren eigenen Ökostrom erzeugen, nutzen und 
speichern. Beim Komplettpaket der WVV inkl. 
Batteriespeicher erhalten Energiekunden/-innen 
einen Zuschuss von 500 Euro.  
 
Jetzt kostenloses Angebot anfordern unter
wvv.de/energiefreiheit 

�

MEINE  
ENERGIE- 
FREIHEIT 
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Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Alexander Hupp 
Gebietsdirektor
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 14 
Mobil: (01 63) 8 04 91 30 
E-Mail: alexander.hupp@lbs-by.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Jetzt Weihnachtsgrüße in der Dorf-Zeitung ordern! 
Diese erscheint voraussichtl.
am 5. Dezember 2023.

Annahmeschluss
ist der 23. November.

informiert
Fairtrade – das ist unser Ding

Beim Fairen Brunch, zu dem der Weltladen Harambee tradi-
tionell am Erntedanksonntag einlädt, erfreuten sich die Gäste 
an einer großen Auswahl an leckeren Speisen – hergestellt mit 
fair gehandelten Zutaten. 

In seiner Begrüßung machte Werner Stumpf auf das Thema 
der Fairen Woche aufmerksam: „Fair – und kein Grad mehr“. 
Das hebt hervor, dass der Klimawandel eines der dringends-
ten Themen unserer Zeit ist. Folgen des Klimawandels sind 
weltweit Wetterereignisse, die Häuser und Ernten vernichten 
und ganze Regionen verwüsten. Menschen verlieren ihr Zu-
hause und damit ihre Lebensgrundlage. Im Jahr 2020 waren 
bereits mehr als 30 Millionen Menschen aufgrund von Na-
turkatastrophen gezwungen, ihre Heimat zu verlassen und 
zu fliehen. 
Von den Folgen des Klimawandels sind auch Partner des 
Fairen Handels betroffen, vor allem in der Landwirtschaft.
Der Faire Handel versucht durch gezielte Maßnahmen, wie 
Verwendung resistenter Sorten und Schulung der Produ-
zenten in ökologischer Landwirtschaft (das heißt umwelt
schonende Produktionsweisen und artgerechte Tierhaltung), 
die Existenz der Partner zu sichern. Aber ohne Einhaltung 
der weltweit vereinbarten Klimaziele werden diese Maßnah-
men wirkungslos bleiben. Eine weitere Erwärmung der Erde 
bedroht unser aller Lebensgrundlagen.
Nach dieser zum Nachdenken anregenden Einführung war 
der Weg frei, die köstlichen Speisen, die die ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen „gezaubert“ hatten, zu genießen. Insgesamt 
wurden 31 verschiedene Gerichte angeboten – alle – soweit 
möglich – mit fair gehandelten Lebensmitteln aus dem Welt-
laden zubereitet. Dazu wurden Säfte, Weine und Kaffee an-
geboten– ebenfalls fair gehandelt.
Zum Abschluss gab es dann noch eine Überraschung: der 
Chor der Fairtrade-Schule Güntersleben unter Leitung der 
Lehrerinnen Barbara Thedieck und Annette Schumann trat 
auf und unterhielt die Gäste mit Liedern. Besonders das selbst 
gedichtete Fairtrade – lied begeisterte die ZuhörerInnen. Sein 
Titel steht am Ende der gelungenen Veranstaltung: „Fairtrade 
– das ist unser Ding“.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Laden, wo Sie eine Fülle 
an Zutaten für köstliche Speisen finden können – mit passen-
den Getränken.	 Ihr Weltladen-Team

Freundschaftsangebot im November:
10% Rabatt auf Grand Noir Schokolade

Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr, Do 9 – 12 Uhr, Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 9.30 – 12.30 Uhr

Foto: H. Dudek
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JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !

       Jeden

Samstag

Obstverkauf

 9:30 - 9:50  Güntersleben-Festhalle

             

Neue Ernte  Äpfel,  Zwetschgen, Birnen, Kartoffel, Säfte

Öffnungszeiten Hofladen
Mo - Fr. 8-18 Uhr
Sa.       9-12 Uhr
Am Obstgarten 1
97337 Bibergau
Tel 093242540
www.mainfrankenobst.de

Au
ss

ch
ne
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Ausschneiden & aufhängen!

Ausschneiden & aufhängen!

Obst  aus der Region

Schon Danke gesagt … ?
Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
 

Per E-Mail an: info@dorf-zeitung.de 

… günstiger 
als 

gedacht!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Steuerberatung . Wirtschaftsprüfung AZUBI GESUCHT!Jetzt 
Ihre Weihnachtsgrüße 
und -wünsche in der 
Dorf-Zeitung ordern! 
Sie erscheint voraussichtl.
am 5. Dezember 2023.
Annahmeschluss
ist der 23. November.

✩
✩

✩

✩

✩

Gesucht

Zu verkaufen

Zu vermieten
4-Zimmer-DG-Wohnung 
mit zwei Balkonen, 
1. Stock, in Thüngersheim 
zu vermieten, 123 qm. 
Ruhige Lage.

mail@reitstall-mitnacht.de

Mitbewohnerin gesucht
für Maisonettewohnung in 
Güntersleben: 
WG-Zimmer, ca. 20 qm  
mit eigenem Duschbad; 
Küche, Ess- und Wohn-
zimmer möbliert. Kalt-
miete 400,– € + NK

Telefon 09365/1393

Gute Fee gesucht! 
Ich suche jemanden, der 
mich unterstützen möchte, 
ca. 2 Std./Wo., meine 
Wohnung in Schuss zu 
halten. Bei Interesse und 
für mehr Infos bitte ich um 
einen Anruf unter

Telefon 0157/50727126

Thüngersheimer sucht
Haus in Thüngersheim
zu kaufen. Gerne auch 
Renovierungsbedürftig.

Telefon 0176/78542272

Suche Putzfee 
für 2 Stunden/Woche in 
Güntersleben.

Telefon 09365/9911

Suche Mercedes, BMW, 
Audi o. andere von privat.

Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten. 

Telefon 0176/22051453

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Fahrrad neuwertig,
7-Gang� 85  €
Laubsauger� 15  €
Sackkarren� 15  €
alles zusammen� 105  €

Telefon 0151/64004538

Reinigungskraft gesucht!
Einfamilienhaus in Gün-
tersleben, 1 x je Woche  
2 Std.
Telefon 0152/02033823
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JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !

 
Die Bayer. Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau ist eine 
moderne, dienstleistungsorientierte Lehr- und Versuchsein-
richtung im Geschäftsbereich des Bayer. Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.  
 
Aktuell suchen wir zum 01.01.2024 bzw. zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt am Dienstort Veitshöchheim  

 
eine Helferin bzw. einen Helfer (m/w/d)  

zur Unterstützung unseres Hausmeisters 
unbefristet, in Teilzeit mit 40% 

 
Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot finden 
Sie auf unserer Internetseite www.lwg.bayern.de / Rubrik Kar-
riere. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
17.11.2023 an die dort angegebene Adresse. 
 

Online-Seminarreihe im Hebst + Winter 2023
Würzburg Diesen Herbst und Winter bietet der Kreisjugend-
ring Würzburg wieder zahlreiche Seminare und Workshops 
für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit an. Ein vielfältiges The-
menangebot, wie Pressearbeit, Datenschutz, Cybermobbing, 
Escape Games, Canva, Resilienz, u.v.m. haben wir für Euch 
vorbereitet.
Die Workshops sind auf die Verlängerung oder auch für den 
Erwerb der JuleiCa anrechenbar. Es können aber alle Interes-
sierte teilnehmen auch ohne Juleica.
Die Veranstaltungen finden online über Zoom statt. Die Zu-
gangsdaten werden nach erfolgreicher Anmeldung verschickt.
Alle Termine und Themen findet ihr auf unserer Internetseite 
unter www.kjr-wuerzburg.de/ angebote/mitarbeiterbildung.
Wir bedanken uns bei der Bürgerstiftung Würzburg und Um-
gebung für die finanzielle Unterstützung.
Kreisjugendring Würzburg, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würz-
burg, info@kjr-wurzburg.de, www.kjr-wurzburg.de

Netzwerk „Junge Eltern/Familien Ernährung & Bewegung“ 
Veranstaltungstermine Oktober/November 2023  
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter  
mit Kindern von 0 bis 3 Jahre  
in Stadt und Landkreis Würzburg
Anmeldung und weitere Informationen: 
https://t1p.de/pish



2020

Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte ich rechtzeitig um einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: vereinsring@groetzners.de. Vielen Dank!

Wer

Was

Wann

Wo
Veranstaltungs-Kalender

S
ta

nd
: 

23
.1

0.
23

November
01.11.	 Friedhofsgang – Kirchengemeinde 
09.11.	 Martinszug – Kindergarten Villa Kunterbunt
10.11.	 Wanderung durch den Sommerstuhl – Kolpingsfam. 

– Generationen Mobil, Treffpunkt Hecke Will
14.11.	 Bürgerversammlung – Gemeinde – Festhalle
15.11.	 Spiele- u. Gesprächsnachmittag – KFG – KoHaus
16.11.	 1. Vereinsringsitzung für Senioren – Vereinsring 

– AWO-Heim
18.11.	 Altpapiersammlung – KFG
19.11.	 Himmlische Töne – MVG – Pfarrkirche

23.11.	 Vereinsringsitzung – Vereinsring – Gasth. Altenberg
25.11.	 Kolpinggedenktag/Mitarbeiterfest – Ko-Haus
26.11.	 Musikkaffee – MVG – Festhalle

Dezember
01. – 03.12.  Weihnachtsmarkt – SPD – Kirchplatz
03.12.	 Rorate – Kirchengemeinde
09.12.	 Generalversammlung – FFW – Feuerwehrhaus
10.12.	 Senioren-Adventsnachm. – Gemeinde – Festhalle
09., 10., 16., 17., 22.12.  Theatervorstellung – KFG – Ko-Haus
13.12.	 Spiele- u. Gesprächsnachmittag – KFG – KoHaus
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Maintal Bike Marathon feiert Rekord-Teilnehmerzahl
540 Athlet*innen starten beim 13. Maintal Bike Marathon am 3. Oktober 2023 in Güntersleben 
Am 3. Oktober 2023, dem Tag der deutschen Einheit, fand 
in Güntersleben die nunmehr 13. Ausgabe des Maintal Bike 
Marathon des TSV Güntersleben 1905 e.V. unter der Verant-
wortung der Abteilung Ausdauersport statt. 
Die Vorzeichen für das beliebte Mountainbike-Rennen, das 
wieder den Abschluss der Rennserie „KRESS-Frankencup” 
bildete, standen gut – so hatte es bereits in der Woche vor der 
Austragung bei strahlendem Sonnenschein keinen Tropfen 
mehr geregnet, was sich positiv auf die Rennstrecke wie auch 
die Teilnehmer*innenzahl auswirken sollte. 
Insgesamt konnte der TSV Güntersleben e.V. eine neue Re-
kordzahl an Anmeldungen verbuchen. Insgesamt starte-
ten in den neun verschiedenen Altersklassen insgesamt  
540 Athlet*innen. 
Die beliebte Kurzdistanz über eine Runde (25,4 Kilometer, 
600 Höhenmeter) der gut ausgeschilderten Strecke mit vie-
len Geländepassagen durch die umliegenden Wälder war 
ausverkauft und auch auf der fordernden Langdistanz über 

zwei Runden (50,8 Kilometer, 600 Höhenmeter) wurden die 
Startplätze knapp. 
Am Renntag selbst wurden alle Teilnehmer*innen, deren 
Betreuer*innen sowie zahlreiche Zuschauer*innen bei perfek-
tem Rennwetter vor der Festhalle in Güntersleben empfangen 
und sorgten für eine tolle Atmosphäre. 
Das Teilnehmer*innen-Feld war wie auch die Jahre zuvor 
gespickt mit zahlreichen bekannten Namen der Szene. So 
startete mit Yvonne Kuhnlein vom RVC Trieb eine Weltmeis-
terin im 12-Stunden-Rennen und gewann sogleich die Lang-
distanz der Elite weiblich. Neben Yvonne starteten auch ihre 
Eltern, Kerstin und Uwe Kuhnlein, die ebenfalls 12-Stunden-
Weltmeister sind. Zudem startete mit Alex Bregenzer ein UCI 
World Cup Fahrer. 
Auch Joachim Oechsner aus Thüngersheim war – wie bereits 
in den Jahren zuvor – am Start unserer Kurzdistanz. Er ist 
mehrmaliger deutscher Meister sowie zweifacher Silberme-
daillengewinner bei Weltmeisterschaften der Masters. Bei den 

E-Biker*innen startete mit Dieter 
Hümmer zudem der Weltmeister 
in der Jedermann-Klasse von 2021. 
Mit insgesamt 183 Kindern und 
Jugendlichen waren die Ren-
nen der Altersklassen stark be-
setzt. Auch für die allerkleinsten 
Sportler*innen war etwas geboten 
– die Abteilung Ausdauersport 
des TSV Güntersleben stellte ihren 
neuen Mini Biker Parcours in Ko-
operation mit dem Bund deutscher 
Radfahrer vor, der mit allem be-
fahren werden durfte, was Räder 
hat (z.B. Roller, Rutschauto oder 
Laufrad). 
Somit werten alle Verantwortli-
chen den Maintal Bike Marathon 
als vollen Erfolg und gelungenen 
Saisonabschluss. Wir bedanken 
uns bei allen Helfer*innen und 
Sponsor*innen für die tolle Unter-
stützung unserer Veranstaltung.
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WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT THÜNGERSHEIM
NEUBAU VON 8 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
 •  Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
 •  Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
 •  Hochwertige Badausstattung und kontrollierte
      Be- und Entlüftungsanlage in der gesamten 
      Wohnung für ein ideales Wohnklima
 • Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
 •  Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
 •  Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de(Energetischer Standard: KfW-55, B:17,4kWh/m²a, Pellets, 2022)

Scheffelstr. 1 | 97209 Veitshöchheim | 0931/900 82-0 | info@autohaus-keller.de

Fr 20. OKT

Sa 21. OKT

Fr 27. OKT

Sa 28. OKT

Do 02. NOV

Fr 03. NOV

Sa 11. NOV

RÄDER-
WECHSEL-
TAGE im Herbst 2023

QR-Code scannen oder unter
www.autohaus-keller.de/termin
       raederwechsel@autohaus-keller.de

Jetzt online Termin vereinbaren

AKTION IM NOVEMBER
Vom 7. – 11. 11. 23 locken wieder köstliche Steak-Varia-
tionen im „WEINGOLD – Restaurant & Vinothek“ im 
Hotel Müller in Veitshöchheim, z. B. ein T-Bone-Steak 
für 2 Personen, zartes Rinderfiletsteak oder ein klassi-
sches Dry-Aged Rib-Eye und wer‘s mag auch ein BIG 
BURGER, alles klassisch mit Steak-Fries, Bratkartoffeln, 
Cole-Slaw und mehr. Als Weinbegleiter empfehlen 
sich Premium-Rotweine aus Franken oder ein kräftiger 
Brunel von der Rhône. Einfach reservieren und 

vorbeikommen! 

Vom 21. – 25. 11. 23 gibt es eine klassische Fischwoche 
mit Muscheln, ein ganzer Lachs aus dem Ofen, eine 
Edelfischpfanne und ein Octopus fängt Ihren Hunger 
ein! Dazu finden Sie auch eine feine Auswahl von  
fränkischen Bio-Weinen und süße, neue 

Dessertkreationen.

Familien- und Weihnachtsfeiern mal in einer Vinothek! 
Abendkarte jede Woche von DI– SA ab 17.30 Uhr im  
Hotel Müller – Mondholzhotel. Eine Reservierung wird 

empfohlen. 

Thüngersheimer Straße 8 • 97209 Veitshochheim
Telefon 0931 / 98 06 00 • info@mondholzhotel.de 
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